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Bei einer festlichen Feierstunde 
hat Oberbürgermeister Thomas 
Jung die Goldene Bürgermedail-
le der Stadt Fürth an die Journa-
listin und Moderatorin Evi Kurz 
überreicht. 
Die gebürtige und überzeugte 
Fürtherin dürfte vielen Bürgerin-
nen und Bürgern als Moderatorin 
der „Rundschau“ und der „Fran-
kenschau“ im Bayerischen Fern-
sehen bekannt sein. Bis heute ist 
sie dem Sender als Filmautorin 
verbunden. Doch Evi Kurz hat 
sich nicht nur einen Namen durch 
ihre journalistischen Fähigkei-
ten, sondern auch auf wirtschaft-
lichem und unternehmerischem 
Gebiet gemacht. Sie gründete 
2003 die Film- und Fernsehpro-
duktionsfirma TLF TimeLine-
Film GbmH und produziert seit-

dem zeitgeschichtliche Doku-
mentationen für den nationalen 
und internationalen TV-Markt. 
Ihr Buch über die Brüder Hen-
ry und Walter Kissinger mit 
dem Titel „Die Kissinger-Saga 
– Zwei Brüder aus Fürth“, aus 
der anschließend eine erfolgrei-
che Fernsehdokumentation ent-
stand, hat nicht nur deutschland-
weit Beachtung gefunden, son-
dern wurde auch im bekannten 
und international renommierten 
Verlag Weidenfeld & Nicholson, 
London, verlegt. Weitere interes-
sante und eindrucksvolle Film-
dokumente schuf Evi Kurz über 
den früheren Wirtschaftsminister 
und Bundeskanzler Ludwig Er-
hard sowie über „Die Brücken-

Engagierte und erfolgreiche Fürth-Botschafterin erhält hohe Auszeichnung 
OB Jung hat der Journalistin Evi Kurz die Goldene Bürgermedaille überreicht – Kleeblattstadt bundes- und europaweit bekannt gemacht

Hohe Ehrung für die Journalistin Evi Kurz durch OB Thomas Jung: Nur an 
höchstens zwölf Persönlichkeiten darf nach der Ehrensatzung die Goldene 
Bürgermedaille verliehen werden. Dabei handelt es sich um die nach der Eh-
renbürgerwürde höchste Auszeichnung der Stadt.
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Die Sanierung des ehemaligen 
Kaufhauses Tietz (später Weißer 
Turm) am Kohlenmarkt und der 
Einzug der Raiffeisen-Volksbank 
mit dem „Franken Ticket“ der 
Comödie Fürth hat den lange er-
sehnten Schlusspunkt der Gestal-
tung des Kohlenmarkts und des 
Rathausumfeldes dargestellt. Nun 
folgte ein weiteres Sahnehäub-
chen: Ein neues Beleuchtungssys-
tem, das den Platz und das Umfeld 
in buchstäblich neues Licht taucht. 
Insgesamt wurden 168 Einzel-
leuchten für die Anstrahlung der 
Gebäude und für die Straßenbe-
leuchtung für Kohlenmarkt mit 
Rathaus, technisches Rathaus 
und die Fußgängerzone verbaut, 
die mit der Dämmerung einge-
schalten werden. Derzeit erlischt 
ab 22 Uhr die Beleuchtung der 
Fassaden wieder. 

Neues Lichtkonzept setzt Rathaus und Kohlenmarkt blendend in Szene 
Modernes Beleuchtungssystem in Betrieb genommen – OB Jung: „Zu einem der attraktivsten Plätze in der Stadt und der Region entwickelt“

Der Kohlenmarkt und das Rathaus werden durch das innovative Beleuchtungssystem in neues Licht getaucht. 
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Die nächste Ausgabe der 
StadtZEITUNG erscheint am 
8. Dezember 2010 unter anderem  
mit diesen Themen:
•  Neues Christkind vorgestellt
•  „CasaMed“ feiert Richtfest
•  „Aktion „Seepferdchen“
•  Richtfest bei Privatuni

Anzeigenschluss: 30. November 
Kleinanzeigenschluss:  
1. Dezember, 12 Uhr

Vorschau

Inhalt

Auch das Technische Rathaus in der Hirschenstraße erhielt eine neue Illu-
mination.

Oberbürgermeister Thomas Jung, 
der die Strahler dieser Tage sym-
bolisch zum ersten Mal anschal-
tete, sprach von einem der städ-
tebaulich attraktivsten Plätze in 
Fürth und der Region. Er freue 
sich, dass nach den Sanierungen 
des früheren Kaufhauses, des 
Kronprinzenhofes, des früheren 
Ämtergebäudes Hirschenstraße, 
also dem heutigen Technischen 
Rathaus, sowie der Rathausfas-
sade die Wiederbelebung des ge-
samten Kohlenmarktes mit der 
neuen Beleuchtung einen würdi-
gen Abschluss gefunden habe.  

bauer“ Henry Kissinger, Fritz 
Stern und Lord George Weiden-
feld, deren Rolle als jüdische 
Emigranten sie im Kontext der 
Wiedervereinigung beleuchtete. 
Auch als Vorsitzende des Ludwig-
Erhard-Initiativkreises leistet Evi 
Kurz mit hohem persönlichem 
Engagement eine überaus erfolg-
reiche Arbeit. Ihr ist es zu verdan-
ken, dass hochkarätige Gäste, wie 
zum Beispiel die Bundeskanzlerin 
Angela Merkel oder – wie in die-

»» Fortsetzung von Seite 1 »»  
Engagierte und erfolgreiche Fürth-Botschafterin erhält hohe Auszeichnung

»» Fortsetzung von Seite 1 »»  
Neues Lichtkonzept setzt Rathaus und Kohlenmarkt blendend in Szene

Die diesjährige Gedenkstun-
de für die Opfer der Reichspo-
gromnacht 1938 stand im Zei-
chen aktueller Diskussionen um 
fremdenfeindliche und rechtsex-
treme Strömungen in der Gesell-
schaft. Hauptredner in der von ei-
nem breiten Bündnis aus Kirchen, 
Religionsgemeinschaften, Stadt, 
ALF und dem Fürther Bündnis 
gegen Rechtsextremismus und 
Rassismus getragenen Veranstal-
tung war Herbert Shenkman. Der 
87-Jährige Hagener, ein Überle-
bender des Nazi-Terrors, berichte-
te über seine Erlebnisse während 
der Zeit der Judenverfolgung. Er 
appellierte ebenso wie die ande-
ren Rednerinnen und Redner ein-
dringlich an alle Menschen, Frem-
denhass, Intoleranz und Ausgren-
zung Andersdenkender mit aller 
Kraft entgegenzuwirken.  

Konsequent gegen Ausgrenzung und Intoleranz

Das Künstlerpaar Atsuko und Kunihiko Kato mit Herbert Shenkman (re.) vor 
dem Mahnmal in der Geleitsgasse, das Kunihiko Kato 1986 zum Gedenken an 
die Fürther Opfer der Pogromnacht geschaffen hat.
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sem Jahr – Außenminister Gui-
do Westerwelle die Kleeblattstadt 
besuchten. So ist sie nicht nur ein 
Fürther Aushängeschild, sondern 
versteht es auch gekonnt, den Ruf 
des noch jungen Vereins weit über 
die Region hinaus zu stärken. 
In ihren Dankworten zeigte sich 
Evi Kurz sehr gerührt von der 
Auszeichnung und betonte, dass 
sie sich ihrer Heimatstadt „in ho-
hem Maße verbunden fühlt“. „Ich 
habe ein tiefes Gefühl der Dank-

barkeit“, sagte sie nach der Lau-
datio des OB. Die Goldene Bür-
germedaille sei aber nicht nur 
Freude und Ehre und stehe für al-
le, die mit ihr aktiv seien. „Sie ist 
auch Verpflichtung für mich, in 
und für Fürth weiterzuwirken.“ 
Das zur Verleihung erschienene 
Sonderamtsblatt liegt kostenlos 
in der Bürgerinformation, Hir-
schenstraße 2, aus und kann un-
ter www.fuerth.de heruntergela-
den werden. 
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LaternenumzugLATERNE, LATERNE, SONNE, MOND UND STERNE… es ist wieder soweit…  

10
Eröffnung: Freitag, 3. Dezember 2010, 17 Uhr

Montag – Freitag, 16.30 bis 20 Uhr

Samstag und Sonntag 13 bis 20 Uhr

Altstadtverein Fürth e. V.

Altstadtviertel St. Michael

Bürgervereinigung Fürth e. V.

Mit der       
  direkt zur Altstadtweihnacht

U-Bahnhof Fürth/Rathaus
Traditionelles Handwerk, Kunstgewerbe,

Kinder- und Erwachsenenchöre, Bläser,

Sänger, Nachtwächter, Zauberer,

Puppentheater, Jazz-Bands, 

Fürther Christkind, Akkordeon, Harfe

U1

Näheres auf Seite 24
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•  Finanz- und Verwaltungs-
ausschuss: Mittwoch, 24. No-
vember, 13.30 Uhr, Rathaus.

•  Stadtratssitzung: Mittwoch, 
24. November, 15 Uhr, Rat-
haus.

•  Haushaltsberatungen: Diens-
tag, 30. November, und even-
tuell Mittwoch, 1. Dezember, 

Einladung zu Sitzungen

•  Am 26. November vollendet 
Ewald Arenz, Träger des Kul-
turpreises der Stadt Fürth, das 
45. Lebensjahr,

•  am 27. November Ludwig 
Bergler, Inhaber des Ehren-
briefs der Stadt Fürth, das 78. 
Lebensjahr,

•  am 27. November Spyridon 
Garos, Inhaber des Ehren-

Herzlichen Glückwunsch

Herrn Walter und Frau Mar-
tha Friedrich zur Diamantenen 
Hochzeit. Bürgermeister Markus 
Braun wünschte ihnen am 4. No-
vember alles Gute. 

Wir  
gratulieren

wenn von Schulen die Rede 
ist, dann meist von Grund- und 
Hauptschulen sowie den weiter-
führenden Lehranstalten. Eher 
weniger im Fokus des allgemei-
nen öffentlichen Interesses stehen 
die Berufsschulen. Allerdings 
völlig zu unrecht, denn sie sind 
es, die in der Ausbildungsphase 
als Bindeglieder zwischen Schu-
le und Beruf den jungen Frauen 
und Männern wichtige Kenntnis-
se und Fähigkeiten vermitteln. 
In Fürth gibt es drei staatliche 
Berufsschulen (BS), die eine be-
nannt nach Ludwig Erhard für 
kaufmännische und verwalten-
de Berufe, die zweite nach Mar-
tin Segitz für IT-, Medienaus-
bildung und Metall verarbeiten-
de Berufszweige und die BS für 
Handwerksberufe, Hauswirt-
schaft und Kinderpflege. Diese 
drei Schulen, die sich übrigens 
alle in der Innenstadt befinden, 
besuchen derzeit rund 4500 jun-
ge Menschen nicht nur aus Fürth, 
sondern aus weiten Teilen Mit-
telfrankens. Unterrichtet und be-
treut werden sie von über 160 
Lehrerinnen und Lehrern. Da-
zu kommen noch die Beschäftig-
ten in den Sekretariaten, im Rei-
nigungs- und Hausmeisterdienst.
Die Schüler, Lehrkräfte und wei-
teren Mitarbeiter sind aber nicht 
nur aus bildungs- und arbeits-
marktpolitischer Hinsicht unent-
behrlich für die Stadt Fürth und 
ihre Firmen und Betriebe. Sie 
sind aufgrund ihrer stolzen An-
zahl auch ein nicht zu vernach-
lässigender Wirtschaftsfaktor für 
den örtlichen Einzelhandel. 
Gute Gründe also, den Berufs-
schulen die hochverdiente Auf-
merksamkeit zu schenken. Und 
das haben wir in den vergange-
nen Jahren auch sehr konsequent 
getan und in Neu- und Anbauten, 
in Sanierung und Ausstattung seit 
2002 insgesamt 14,3 Millionen 
Euro investiert. 

Liebe Fürtherinnen,  
liebe Fürther,

Dass die jungen Frauen und Män-
ner die hohe Qualität der Ausbil-
dung in den Fürther Berufsschu-
len offenbar auch zu schätzen 
wissen und sich dort gerne das 
nötige Rüstzeug für ihr Berufs-
leben holen, beweisen die vielen 
Auszeichnungen mit Staats- und 
Stadtpreisen alljährlich bei den 
Schulabschlussfeiern.  
In diesem Sinne wünsche ich den 
Fürther Berufsschulen und allen, 
die dort lernen und lehren, auch 
künftig viel Erfolg und gute Er-
gebnisse.

Ihr 

Dr. Thomas Jung

Wenn Sie mit OB Jung in Kon-
takt treten möchten, schreiben 
Sie bitte an das Bürgermeis ter- 
und Presseamt der Stadt Fürth, 
90744 Fürth, Stichwort: Leser-
brief, oder mailen Sie Ihr Anlie-
gen unter 
stadtzeitung@fuerth.de 

Lob gab es für:
•  Neue Beleuchtung Rathaus und 

Kohlenmarkt 
•  100 Jahre Ronhof – Buch von 

Jürgen Schmidt 

Rathaus – Lob & Kritik

Dank vieler Innovationen, rela-
tiver Bankenunabhängigkeit, ei-
ner breiten Diversifikation und 
Kosteneinsparungen schließt die 
Fürther uvex Gruppe das Ge-
schäftsjahr 2009/10 in allen Be-
reichen positiv ab. Die uvex 
sports group erzielt erstmals über 
100 Millionen Euro Umsatz, die 
uvex safety group verbucht ein 
Umsatzwachstum von drei Pro-
zent – insgesamt werden über 300 
Millionen Euro erwirtschaftet. 
Für das laufende Geschäftsjahr 
2010/11 plant die Holding wei-
terhin vorsichtig und strebt einen 
Gesamtumsatz von rund 310 Mil-
lionen Euro an. Weitere Informa-
tionen unter www.uvex.de.
Die unabhängige Marketing- 
und Kommunikationsagentur 
Lingner in Fürth ist nun auch in 
München präsent. Mit dem Zweit-

Wirtschafts ticker

standort wird das expandierende 
Unternehmen seinem Anspruch 
gerecht, das Neukundengeschäft 
auch 2011 erfolgreich weiter zu 
forcieren. Die Lingner Marke-
ting GmbH wurde vor über 20 
Jahren gegründet und zählt heute 
als unabhängige, inhabergeführte 
„Fullservice-Agentur“ mit derzeit 
43 Mitarbeitern, zu den führen-
den Agenturen der Metropolregi-
on Nürnberg. Weitere Infos unter 
www.lingner.de. 

jeweils ab 9 Uhr, BRK-Haus, 
Henri-Dunant-Straße 11.

•  Personal- und Organisations-
ausschuss: Mittwoch, 8. De-
zember, 15 Uhr, Rathaus.

•  Ausschuss für Schule, Bil-
dung und Sport: Donnerstag, 
9. Dezember, 15 Uhr, Rathaus.
Änderungen vorbehalten! 

briefs der Stadt Fürth, das 75. 
Lebensjahr,

•  am 4. Dezember Feridun Zai-
moglu, Träger des Jakob-Was-
sermann-Preises der Stadt 
Fürth, das 46. Lebensjahr,

•  am 8. Dezember Horst 
Eckardt, Inhaber des Ehren-
briefs der Stadt Fürth, das 67. 
Lebensjahr. 

•  Neu gestaltete Karolinenstraße 
mit Flüsterasphalt

Kritisch angemerkt wurde:
•  Wochenmarktstandplatz Para-

diesbrunnen 

Einsendeschluss für Kirchweih-
plakatmotiv 2011 rückt näher 

Am Montag, 29. November, ist Einsendeschluss für die Beiträge 
zum Kirchweihplakatmotiv-Wettbewerb 2011. Alle weiteren Infor-
mationen und Anforderungen unter www.michaeliskirchweih.de. 
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Unerwünschte Nebenwirkungen 
von Medikamenten zählen heu-
te mit zu den häufigsten Todes-
ursachen in der westlichen Welt, 
obwohl 30 bis 40 Prozent nach 
Expertenschätzung vermeidbar 
wären. Um die Arzneimittelthe-
rapiesicherheit zu verbessern, hat 
das Bundesministerium für Ge-
sundheit einen Aktionsplan ge-
startet, der den Medikationspro-
zess optimieren soll. Mit 300 000 
Euro wird nun eine Studie geför-
dert, die das Klinikum Fürth in 
Zusammenarbeit mit dem Lehr-
stuhl für Medizinische Infor-
matik sowie dem Lehrstuhl für 
Klinische Pharmakologie und 
Klinische Toxikologie der Fried-
rich-Alexander-Universität Er-
langen-Nürnberg durchführt. 
Schon seit September läuft die 

Patientensicherheit verbessert 
Studie zur Optimierung der Arzneimitteltherapie angelaufen

Das innovative Dokumentationswerkzeug „ePen“ hat sich bereits im Rou-
tinebetrieb etabliert.
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erste Phase in der zentralen Not-
aufnahme des Klinikums, und 
das äußerst erfolgreich. 
So ist es bereits gelungen, ein 
technisches Hilfsmittel in den 
täglichen Arbeitsprozess zu in-
tegrieren. Mit dem „ePen“, ei-
nem elektronischen Kugelschrei-
ber, können  Daten während des 
Schreibens mittels einer kleinen 
eingebauten Kamera abgespei-
chert und dank einer automati-
schen Texterkennung digital er-
fasst werden. Die dabei herausge-
lesenen Informationen sollen – so 
das Ziel – in eine Datenbank ein-
gepflegt werden, die den Arzt auf 
mögliche Nebenwirkungen hin-
weist. Für den behandelnden Me-
diziner bietet sich so die Mög-
lichkeit, eine individuelle Thera-
pie in Echtzeit zu erstellen.   

Das Freiwilligen Zentrum Fürth 
(FZF) hat dieser Tage ein neues 
Projekt präsentiert. In drei türki-
schen Vereinen sollen ehrenamt-
liche Teams aufgebaut werden, 
deren Mitglieder Grundschulkin-
der aus türkischen Familien bei 
Hausaufgaben und Sprachförde-
rung tatkräftig unterstützen. Von 
der Umsetzung erwartet sich das 
FZF auch einen praktischen Bei-
trag zur Integration. Teilnehmen 
werden die drei großen Vereine 
Atatürk, Türkischer Kulturver-
ein und Ditib. Hier können sich 
die Schützlinge regelmäßig mit 
den Ehrenamtlichen treffen. Ay-

Konkret und praktisch

din Kaval vom Türkischen Kul-
turverein machte deutlich, dass 
etwa jeder dritte Fürther aus-
ländische Wurzeln habe, jedoch 
sehr viel weniger Migrantenkin-
der auf weiterführende Schulen 
gingen. Hier werde deutlich, wie 
dringend notwendig Freiwillige 
sind, die Integration „praktisch 
leben möchten“.
Das FZF bietet den Freiwilligen 
Versicherungsschutz, Fortbildun-
gen, Reflexionstreffen und Aus-
lagenersatz. Interessenten kön-
nen sich unter der Rufnummer 
217 47 82 oder unter post@freiwil-
ligenzentrum-fuerth.de melden. 

Fürth-Kenner wissen es längst: 

Die Kleeblattstadt hat in Sachen 

Immobilien einiges zu bieten. 

Wenn das Leben sich wandelt, 

wenn das erste Kind zur Welt 

kommt, wenn der Job einen Haus-

besitzer ins Ausland führt oder 

wenn im Ruhestand eine Innen-

stadtlage mehr Komfort als das 

Haus auf dem Lande bietet, dann 

warten in Fürth und Umgebung 

die schönsten Immobilien darauf, 

den Besitzer zu wechseln.

Damit das auch reibungslos und 

wunschgemäß klappt, eröffnet 

Engel & Völkers jetzt den neuen 

Fürther Immobilien-Shop in der 

Friedrichstraße 24, Ecke Max-

straße. In den hell und transparent 

gestalteten Ladenräumen – die 

Einfahrt zum Parkhaus Friedrich-

straße liegt übrigens fast gegen-

über – präsentiert das serviceori-

entierte Makler-Team hochwertige 

Immobilien in guten Lagen.

Seit über 30 Jahren ist Engel & 

 Völkers als erfolgreicher Immo-

bilien-Makler in vielen Städten 

Deutschlands präsent und dar-

über hinaus in über 35 Ländern 

weltweit tätig. Jetzt kommen auch 

die Immobilienbesitzer – und die,

die es werden möchten – in und

um Fürth und bis ins westliche

Mittelfranken in den Genuss

dieser langjährigen Erfahrung.

„Zuverlässigkeit, Vertrauen und

vor allem guter Service“, sagt

Wolfgang Zibrowius von Engel &

Völkers, „sind die Qualitätskri-

terien, die Sicherheit bieten. Es

sind aber auch die Kriterien, die

langfristig für die Zufriedenheit

unserer Kunden und für unseren

Erfolg stehen.“

Gute Beratung und ein ausge-

prägtes Gespür für die Bedürfnis-

se von Käufern und Verkäufern,

darauf kommt es den Kunden

von Engel & Völkers an. Unter

dieser Prämisse werden gepfl egte

Wohnungen, Einfamilien- oder

Mehrfamilienhäuser sachkundig

und kostenlos bewertet, um dann

einem großen Interessentenkreis

angeboten zu werden. „Die Größe

der Immobilien ist dabei oft von

untergeordneter Bedeutung“, so

Wolfgang Zibrowius, „wichtiger

für eine erfolgreiche Vermark-

tung sind meist die Lage und der

Zustand des Objekts.“ 

Neuer Immobilien-Shop in Fürth
Engel & Völkers: „Vertrauen ist wichtig“ Werbung

Anzeige
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Die Aktivsenioren Bayern bie-
ten am Dienstag, 7. Dezember, 
von 14 bis 17 Uhr wieder einen 
Beratungstag im Wirtschaftsrat-
haus der Stadt Fürth, Königs-
platz 1, an. Sie informieren Un-
ternehmen über die Themen 
Planung, Finanzierung, Rech-
nungswesen, Organisation, Pro-

Aktivsenioren beraten

Neu: Rösterei Lapuzia

Ein für die Fürther Stadt-
geschichte sehr be-
deutsames Gebäude am 
Marktplatz 11 bildet den 
neuen Blickfang in der Alt-
stadt. Im Untergrund des 
rundherum sanierten und 
restaurierten Fachwerk-
hauses fanden sich stadt-
historisch höchst interes-
sante Gegenstände wie 
beispielsweise Münzen 
aus dem 16. Jahrhundert. 
Nun beherbergt das ar-
chitektonische Schmuck-
stück neben Wohnungen 
auch die „Bäderoase“ – 
neue Ausstellungsräume 
der Fürther Firma Bert-
hold Sanitär und Heizung 
– mit zahlreichen Ange-
boten für die hochwertige 
Badeinrichtung.

Blickfang am Grünen Markt

Seit Anfang November 
bietet die Kaffeeröste-
rei Lapuzia in der Nürn-
berger Straße 78 einen 
ganz besonderen Ge-
nuss. Um den Charakter 
der verschiedenen Kaf-
feesorten zu bewahren, 
wird er in kleinen Men-
gen vor Ort langsam ge-
röstet, handverlesen und 
schonend verpackt. Die 
angeschlossene Fein-
kost-Manufaktur stellt 
Senfkreationen und 
hausgemachte Marmela-
den her. Öffnungszeiten: 
dienstags bis freitags von 
9 bis 19 Uhr sowie sams-
tags von 9 bis 14 Uhr.

duktion, Vertrieb, Marketing so-
wie Design und unterstützen bei 
Existenzgründung oder Unter-
nehmensnachfolge. Die Erst-
beratung ist kostenfrei. Ter-
minvereinbarung und weite-
re Informationen beim Amt für 
Wirtschaft der Stadt Fürth unter 
Telefon 974-21 12. 

www.rvb-fuerth.de

2,50%

www.rvb-fuerth.de

  Ganz

groß sparen!

Festzins-Inhaberschuldverschreibung - Serie 59 

Rendite bei Endfälligkeit 04.06.2015: 2,36 % p.a. (Stand 02.11.2010)

Wir beraten Sie gern: (0911) 77 98 0 -222 
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Produkt des Monats Dezember
Duschhandtuch Adler
Ein Geschenk, über das sich al-
le freuen, ist das Duschhandtuch 
mit einer Adler-Stickerei aus 
hochwertigem Walkfrottier. Er-
hältlich in der Größe 70 mal 140 
Zentimeter gibt es das Handtuch 
in den Farben weiß, champag-
ner, mittelgrau und königsblau. 
Als Produkt des Monats Dezem-
ber kostet es nur 34 statt 38 Eu-
ro. 

Nikolaus-Angebot
Seifen als Lokomotiven
Die grünen und gelben hochwer-
tigen Schafsmilchseifen in Form 
einer Lokomotive sind eine net-
te Geschenkidee und passen als 
Set auch in den Nikolausstiefel. 
Bis einschließlich 6. Dezember 
gibt es zwei Seifen für 3,40 statt 
3,90 Euro. 

Neu im Shop
Lebkuchen Fürth
Für Naschkatzen gibt es den Leb-
kuchen Fürth im Großformat. 
Das 150 Gramm schwere Weih-
nachtsgebäck aus erlesenen Zu-
taten mit dem Fürth-Shop-Logo 
auf dem Marzipanmedaillon kos-
tet 3,50 Euro.

Fensterstern Fürth
Der elektrisch beleuchtete Stern 
ist eine hübsche Fensterdekora-
tion.  Mit den Motiven Rathaus, 
Stadttheater oder Adler kosten 
die Laubsägearbeiten aus dem 
Erzgebirge mit  Beleuchtungsvor-
richtung jeweils 22 Euro.

Schwibbogen Fürth
Der weihnachtliche Bogen mit 
integrierter, batteriebetriebe-
ner LED-Beleuchtung ist unge-
fähr 25 Zentimeter lang und 20 
Zentimeter hoch. Er verleiht je-
der Festtafel ein weihnachtliches 
Flair und kostet 29 Euro.

Laterne Fürth
Für stimmungsvolle Illumination 
sorgt die geschnitzte Laterne mit 
elektrischer Beleuchtung. Die 20 
Zentimeter hohe und 15 Zentime-
ter breite Lampe ist für 22 Euro 
erhältlich.

Fürth-Shop

»» Fortsetzung auf Seite 7 »»

VR Baufi Top

DAS PROGRAMM RUND UM IHRE IMMOBILIE

2,68%

*

p.a.

Baufinanzierung

5 Jahre Zinsfestschreibung:

www.rvb-fuerth.de

Mehr Infos:

0911/77 98 0-777

*) Stand: 03.11.2010; Sollzins 5 Jahre: 2,68% p.a.;

2,74% effektiver Jahreszins; 60% Beleihung;

ab 50.000 € Kreditsumme bei Neugeschäft;

auch andere Zinsfestschreibungen möglich!

Christine Kailer

Jens Frisch

Downloads für
Anzeigenkunden:
• Mediadaten
• Anzeigenauftrag
• Kleinanzeigenauftrag
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„Schmuck macht Freude.“ So lau-
tet das Motto von Goldschmiedin 
Kathrin Müller. Seit Juli 2009 
betreibt die zusätzlich staatlich 
geprüfte Gestalterin mit ihren 
Mitarbeitern ihr Atelier in der 
Schwabacher Straße 26. Wichtig 
ist vor allem die individuelle, per-
sönliche und kompetente Bera-

Sahnehäubchen
Goldschmiede Müller

Kathrin Müller fertigt in ihrer Werk-
statt mit großer Sorgfalt und Krea-
tivität Schmuckstücke für ihre Kun-
den.
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tung ihrer Kunden, die gerne ih-
re eigenen Ideen einbringen kön-
nen. Sie vervollständigt auch ein 
geliebtes Schmuckstück zu einem 
kompletten Set. In ihren Vitrinen 
findet man neben handgefertigten 
Unikaten auch hochwertigen De-
signschmuck der Firma Niessing. 
Das Spektrum reicht vom klas-
sischen Brillant- bis zum Trend-
schmuck. So bieten die Auslagen 
derzeit zum Beispiel Perlenket-
ten in Herbsttönen. Im Trauring-
bereich wird vor allem Wert da-
rauf gelegt, einzigartige Stücke 
zu entwickeln, an denen Ehepaa-
re ihr Leben lang Freude haben. 
Bei der Goldschmiedin kann man 
Schmuckstücke sachkundig repa-
rieren, auf- und umarbeiten las-
sen. 
Info: Goldschmiede Müller, 
Schwabacher Straße 26, Ecke 
Blumenstraße, Telefon: 923 71 05, 
Fax: 923 71 06, E-Mail: mail@
goldschmiedemueller.de, Inter-
net: www.goldschmiedemueller.
de, Öffnungszeiten: Montag bis 
Freitag 10 bis 18 Uhr, Samstag 10 
bis 14 Uhr, an den Adventssams-
tagen von 10 bis 18 Uhr und nach 
Vereinbarung. 

Räucherlok Adler
Zum Eisenbahnjubiläum gibt es 
die Räucherlok Adler mit Räu-
cherstäbchenvorrat für 52 Euro.

Wieder da!
Winterliche Honigvariationen
Die süße Leckerei ist mit weih-
nachtlichen Gewürzen erhält-
lich. Der Weihnachtstraum- 
Cremehonig schmeckt nicht nur 
lecker auf Brot, sondern auch 
zu Bratäpfeln oder als Süße im 
Kaffee. Der Waldhonig mit fri-
schem Thymian ist bekannt für 
seine lindernde Wirkung bei 
Husten und Halsschmerzen, ein-
fach pur oder im heißen Tee ge-
nießen. Der Honig mit frischem 
Ingwer ist ein kleines Heil-
mittel, das vielerlei Beschwer-
den lindert, und obendrein auch 
noch lecker schmeckt. Das Glas 
kostet drei Euro.

»» Fortsetzung von Seite 6 »» 
Fürth-Shop

Fürth-Shop, Moststraße 3, in 
den Räumen der Lizenz- und 
Geschenkewelt
Eine Produktliste ist unter www.
fuerth.de/einkaufen zu finden. E-
Mail: shop@fuerth.de 

Charisma
…Wohlfühlen, entspannen und Energie tanken  
im Herzen der Altstadt direkt am Rathaus…

Fürth · Königstraße 61 

Telefon (0911) 723 62 19

www.charisma-fuerth.de
Dienstag, Donnerstag, Freitag  

10 -14.30 Uhr + 16 -18.30 Uhr 

Mittwoch, Samstag 10-16.30 Uhr

Kosmetik  WellnessFußpflege

Augen

Gesicht

Hände

Fingernägel 

Make up

Enthaarung 

Massagen

Peelings

10 Euro
Gutschein

einzulösen ab einem 
Einkauf von 20 Euro 
gegen Vorlage diese 

Coupons.

GESUNDER RÜCKEN Vorträge & Probetrainig

Referenten  

RÜCKENSCHMERZ & TRAINING 
   •  Voraussetzumg für ein  

erfolgreiches Rückentraining
   • Ursache für Misserfolge
   • Effizienter Trainingsaufbau 
 

OSTEOPOROSE 
   •  Grundlagen
   •  Therapie ohne  

Medikamente?
   •  Training und  

Physikalische Therapie

  •

  •
  •

Mittwoch
1.12.2010
17.30 – 19 Uhr

  •
  •

  •

Mittwoch
8.12.2010
17.30 – 19 Uhr

METROPOLactiveRückenzentrum
Gustav-Schickedanz-Str. 7a • 90762 Fürth 

Telefon (0911) 37 65 28 40

Jeweils mit der Möglichkeit einer kosten - 
losen Rumpfkraftmessung spineMaxx

 Dr. med. Rudolf Müller,  
Facharzt für Physikalische Medizin  
und Rehabilitation

Joschka Parras, Physiotherapeut
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Beratungsstelle eröffnet 
Menschen mit Down-Syndrom erhalten Hilfestellungen

Cora Halder, Präsidentin der Europäischen Down-Syndrom Gesellschaft (re.), 
überreicht Anita Kinle (Mi.) das Zertifikat für den Welt Down Syndrom Award 2010.
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Einen neuen Anlaufpunkt für 
Menschen mit Down-Syndrom 
gibt es in der Erlanger Straße 50, 
wo vor Kurzem die „Thomas-
Benjamin-Kinle-Beratungsstel-
le“ offiziell eingeweiht wurde. 
In entspannter Atmosphäre sol-
len hier in Zukunft Erwachse-
ne mit Trisomie 21 neue Energie 
tanken, um das eigene Wohlbe-
finden zu stärken. Auch betroffe-
ne Familienmitglieder sind herz-
lich willkommen. Gemeinsam 
können mit einem Team Strategi-
en entwickelt werden, um Über-
forderungssituationen zu vermei-
den. Das Angebot umfasst dabei 
Leistungen wie Mentaltraining, 
craniosacrale Osteopathie, Kine-
siologie, Homöopathie, Sexual-
beratung und Unterstützung bei 
Aus- bzw. Weiterbildung. 

Träger der Einrichtung ist der 
„Laufclub 21“ um Anita Kin-
le, die zusammen mit zahlrei-
chen Mitstreitern seit Jahren für 
Menschen mit Down-Syndrom 
eintritt. Vor allem im Sportsek-
tor findet der Verein hohe An-
erkennung: So wurde er in die-
sem Jahr mit dem „Welt Down 
Syndrom Award 2010“ ausge-
zeichnet. Nächste Aktion ist der 
„Welt Down Syndrom Tag Mara-
thon“ am 20. März in Fürth, bei 
dem 500 Läufer an den Start ge-
hen sollen. Der Überschuss der 
Veranstaltungen fließt in die 
„Thomas-Benjamin-Kinle-Bera-
tungsstelle“, die sich ausschließ-
lich über Spenden finanziert. 
Weitere Informationen unter 
www.down-syndrom-marathon-
staffel.de. 

Die ARGE Fürth beteiligt sich 
am Modellprojekt Bürgerarbeit 
des Bundesministeriums für Ar-
beit und Soziales. In Fürth sind 
die Zielgruppe alleinstehende 
Männer und Frauen im Alter zwi-
schen 25 und 35 Jahren. Zum ei-
nen, „damit sich Langzeitarbeits-
losigkeit nicht schon in diesen 
jungen Jahren verfestigt“, erklärt 
Sabine Sprethuber, stellvertreten-
de ARGE-Leiterin, zum anderen 
gebe es bereits die – erfolgrei-
chen – Projekte „Pakt50“ für äl-
tere Menschen und „Tandem“ für 
Alleinerziehende und Familien. 
Die Bürgerarbeit selbst steht al-
lerdings erst am Ende einer min-
destens sechsmonatigen intensi-
ven Aktivierungsphase, in deren 
Verlauf es nur um ein Ziel geht: 
Die Vermittlung auf dem ersten 
Arbeitsmarkt. „Die Menschen 
wollen arbeiten, suchen intensiv 
und haben eine Chance verdient“, 
unterstreicht Sprethuber. Führen 
die verstärkten Vermittlungsak-
tionen nach einem halben Jahr 
nicht zu einer Festanstellung auf 
dem ersten Arbeitsmarkt, kommt 
die sozialpädagogisch begleitete 
Bürgerarbeit ins Spiel. 
Rund 60 Plätze stehen in Fürth – 
bei der Stadt oder in den Wohl-
fahrtsverbänden – zur Ver-
fügung. Ähnlich wie bei den 
Ein-Euro-Jobs geht es um ge-

Erster Arbeitsmarkt ist Ziel 
Projekt Bürgerarbeit angelaufen – 97 Arbeitslose vermittelt

meinnützige Aufgaben und Ar-
beitsplätze, die keine regulä-
ren Stellen verdrängen dürfen. 
Der Unterschied: Die Beschäf-
tigten bekommen tariflich fest-
gelegtes Gehalt, das vom Bund 
mit 1080 Euro im Monat bezu-
schusst wird. Das Arbeitsver-
hältnis kann bis zu drei Jahre 
dauern. Im Januar 2011 beginnt 
in Fürth die Zuweisung. Doch 
von den knapp 400 von der AR-
GE angeschriebenen Männern 
und Frauen konnten bereits 97 in 
den ersten Arbeitsmarkt integ-
riert werden. Intensiv unterstützt 
wird die ARGE in ihren Bemü-
hungen durch Thomas Mörtel, 
Geschäftsführer der Kreishand-
werkerschaft, und Christian No-
wak vom IHK-Gremium Fürth, 
die bei ihren Mitgliedern mas-
siv Werbung machen wollen. 
„Bei dem zu erwartenden Fach-
kräftemangel kommen die Fir-
men gar nicht drum herum, auch 
bei der ARGE anzuklopfen“, fin-
det Mörtel. Und Nowak appel-
liert an das soziale Gewissen: 
„Unternehmen könnten Lang-
zeitarbeitslose auch einstellen, 
wenn sie gerade keine zusätzli-
che Kraft brauchen – wenn man 
den Menschen Perspektiven er-
öffnet, kann sich dieses Enga-
gement langfristig für die Wirt-
schaft auch lohnen.“ 

Machen Werbung für das Modellprojekt Bürgerarbeit: Rechtsreferent Chris-
toph Maier, stellvertretende ARGE-Leiterin Sabine Sprethuber, Thomas 
Mörtel von der Kreishandwerkerschaft und Christian Nowak vom IHK-Gre-
mium (v. li.).
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Warum mehr 
bezahlen?

Discount
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Chirurgie (fast) schmerz- und narbenfrei
Seit 1. November eröffnet: Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Gefäßchirurgie, Zentrum für minimalinvasive Chirurgie
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Prof. Dr. med. Thomas C. Böttger,

Facharzt für Chirurgie 

Zusatzbezeichnungen: Gefäßchirurgie, Viszeralchirurgie,

Zertifiziert für minimalinvasive Chirurgie von der Deutschen

Gesellschaft für Chirurgie

Spezialgebiet: Allgemein-, Viszeral- und Gefäßchirurgie,

minimalinvasive Operationen

Bitte beachten Sie auch unsere Belegabteilung Chirurgie. 

• Einer der europaweit erfahrensten Chirurgen (ca. 1.000 Eingriffe auf dem Gebiet

der laparoskopischen Kolonchirurgie)

• Fast alle Operationen werden minimalinvasiv durchgeführt

• So wird äußerst schonend und (fast) narbenfrei operiert: insbesondere Gallenblase,

Leistenhernien, Blinddarm, Dickdarm, Speiseröhre, Magen, Schilddrüse, Nebenschilddrüse,

Nebenniere

• Weitere Behandlungsschwerpunkte: Gefäßchirurgie - arteriell und venös

seit 1. November!NEU Klinik für Allgemein-, Viszeral-
und Gefäßchirurgie

Für Privat- und Kassenpatienten!

EuromedClinic

Klinik für Allgemein-, Viszeral- und

Gefäßchirurgie, Zentrum für minimal-

invasive Chirurgie

Europa-Allee 1 • D-90763 Fürth

Telefon: +49 (0)911 / 9714-686

Telefax: +49 (0)911 / 9714-685

Email: info@euromed.de

Zentrum für minimalinvasive Chirurgie

Terminvereinbarungen unter
0911 / 9714-686
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Die Kirchengemeinde St. 
Paul hat für ihre Kinderta-
gesstätte in der Sonnen-
straße vom Autohaus Graf 
eine Spende in Höhe von 
2000 Euro erhalten. Damit 
konnte im Freispielbereich 
die alte Sandpiste geteert 
werden. Besonders freuten 
sich die Kleinen, dass Va-

nessa Graf (hi. re.) bei der Einweihung auch noch ein „Dreiradtaxi“ für den 
Fuhrpark übergeben hat.

Sandpiste wird zur Rennbahn
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Die Firma Fegro/Selgros 
Fürth hat den Erlös aus dem 
Verkauf von Kirchweih-
küchle am verkaufsoffenen 
Sonntag und einem Wett-
tauziehen dem gemein-
nützigen Kinder- und Ju-
gendhilfezentrum (KJHZ) 
zukommen lassen. Ge-
schäftsleiterin Doris Laut-
ner (li.) überreichte Judith 

Lassner vom KJHZ einen Scheck über 1100 Euro. Mit der Spende wird den 
Kindern und Jugendlichen weiterhin ein warmes Mittagessen ermöglicht.

Spende für Mittagessen
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Die Integrative Tagesstät-
te „Drachenbande“ hat 
vom Lions Club Fürth und 
der Firma Friwa aus Erlan-
gen für ihre Betreuungs-
räume in der Jakob-Was-
sermann-Straße eine Kü-
cheneinrichtung im Wert 
von rund 14 000 Euro erhal-
ten. Dort werden vorschul- 
und schulpflichtige Kinder 

betreut, die aufgrund ihrer Entwicklungsverzögerung bzw. Verhaltensstö-
rung einer speziellen Förderung bedürfen. Zum Betreuungsprogramm gehört 
auch, dass die Pädagogen gemeinsam mit den Kindern kochen, um die Mäd-
chen und Jungen so in den lebenspraktischen Bereich einzuführen. Unser 
Bild zeigt den Präsidenten des Lion Clubs, Peter Boller (re.), mit Mitarbeitern 
und Kindern der Tagesstätte.

Kücheneinrichtung gespendet
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Martha Dorr hat zu Weihnachten 
die Aktion „Lasst uns das Essen 
mit Freunden teilen“ ins Leben 
gerufen. Damit möchte die en-
gagierte Fürtherin Menschen in 
Notsituationen helfen und gera-
de zur Advents- und Weihnachts-
zeit ein bisschen Freude spen-
den. Vor allem die Kinder liegen 
ihr dabei am Herzen. Daher bittet 
sie um Sachspenden, vor allem 
haltbare Grundnahrungsmittel 
wie Reis, Mehl, Nudeln, Zucker, 
Konserven, Kaffee, Tees usw., 
aber auch Hygieneartikel sowie 
Schals, Mützen und Handschu-
he. Auch Süßigkeiten und Back-
waren stehen bei den Kindern auf 

Sachspenden zu Weihnachten

der Wunschliste.
Folgende Fürther Einzelhändler 
haben sich als Sammelstelle an-
geboten:
•  Firma Wolf am Bahnhof, Haus-

haltswaren, Maxstraße 3
•  Firma Schenk, Raumausstat-

tung, Würzburger Straße 487, 
Burgfarnbach

•  Optik Unbehauen, Moststra-
ße 19

•  Modeladen Doris Stehmann, 
Hansastraße 22

•  Wäscheservice Oberfürberg, 
Oberfürberger Straße 7

Die Spenden können dort vom 
1. bis 11. Dezember abgegeben 
werden. 

Die Schreinerei Link in Stadeln 
hatte dieser Tage zu einem Tag 
der offenen Tür eingeladen. Mit 
dabei waren Bettenbauernfeind, 
Elektro Götz, Raumausstattung 
Kühn sowie Sanitär und Hei-

Holzzug gespendet

Pünktlich am 11. November um 11.11 Uhr haben Vertreter der drei großen 
Fürther Faschingsgesellschaften im Rathaus die fünfte Jahreszeit ausgeru-
fen. Wie es bereits Tradition ist, übernehmen – rein symbolisch – die  Ka-
nalflotte, die Treuen Husaren und die CFK bis zum Faschingsdienstag die 
Herrschaft im Fürther Amtssitz.

Start in die Faschingszeit
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zung Binder. Durch den Verkauf 
von Kaffee und Kuchen wurde 
ein Holzzug im Wert von 250 Eu-
ro für den Kindergarten „Zu den 
heiligen Schutzengeln“ in Nürn-
berg finanziert. 

Jetzt anrufen und

unverbindlich informieren

0911 - 7 59 95-0
www.wbg-fuerth.de

Das ist Walter, mein neuer 
Hausver-Walter.de
der WBG-Fürth

Premiumpartner der
SpVgg Greuther Fürth
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Der gemeinsame Elternbeirat 
für Grund- und Mittelschu-
len im Schuljahr 2010/11 wur-
de am 25. Oktober gewählt und 
setzt sich wie folgt zusammen:
Apfelstädt, Sven, Höfener Straße 

96, 90763 Fürth
Jopp, Stephanie, Gerhart-Haupt-

mann-Straße 4, 90763 Fürth

Elternbeirat für Grund- und Mittelschulen gewählt

„easYoungTV“, das Jugend-
Ma ga zin live aus Fürth, sendet 
„WebTV“ mit Veranstaltungs-
tipps, Live-Act der Band „Andere 
Dimension“, einen Video-Beitrag 
zum neuen Harry Potter-Film 
und ein Backduell, Mittwoch, 1. 
Dezember, 19 Uhr, www.easy-
oung.tv.

Kinder- und Jugendangebote

Linz, Richard, Föhrenstraße 9a, 
90766 Fürth

Lutter, Heike, Vacher Straße 219, 
90766 Fürth

Savran, Asiya, Rossittener Straße 
14, 90768 Fürth

Schiller, Danika, Hirschenstraße 
32, 90762 Fürth

Schwarzer, Dietrich, Cuxhavener 

Das Fürther Bündnis für Fami-
lien hat die Auszeichnung „Lo-
kales Bündnis für Familie Ok-
tober 2010“ von der Servicestel-
le der Bundesinitiative für seinen 
Einsatz zugunsten einer besse-
ren Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf erhalten. Die Verant-
wortlichen haben unter anderem 
die Ferienbetreuung für Mädchen 
und Jungen im Alter von sechs 
bis zwölf Jahren im Kinder- und 
Jugendhaus „Catch up“ ins Leben 

Auszeichnung für Bündnis für Familien

gerufen, an der sich jedes Jahr 
mehrere Fürther Unternehmen 
finanziell beteiligen. Die Firmen 
Siemens, uvex, Mekra-Lang und 
Ringfoto übernahmen für ihre 
Beschäftigten die Hälfte der Kos-
ten, so dass pro Kind und Woche 
nur 60 Euro anfielen. Die Ganz-
tagsbetreuung ermöglicht Eltern, 
auch während der großen Ferien 
erwerbstätig zu sein.
Neben diesem Projekt entwickel-
te das Bündnis auch Angebote 

Das „SchulTV-Team“ der neu-
en Otto-Seeling Schule gehört 
zu den Preisträgern des 12. Deut-
schen Multimediapreises für Kin-
der und Jugendliche „MB21 – 
mediale Bildwelten“. Mehr als 
1400 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer aus der ganzen Bundesre-
publik hatten ihre Arbeiten einge-
reicht und sich um die Auszeich-
nungen in den Alterskategorien 
Vorschulbereich, sieben bis elf 
Jahre, zwölf bis 15 Jahre und 16 
bis 21 Jahre beworben. Daneben 
gibt es sechs Sonderpreise für die 
Bereiche „Medienmacherinnen“, 

„SchulTV-Team“ der Otto-Seeling-Schule ausgezeichnet

Die Schülerinnen und Schüler der Otto-Seeling-Schule bei der Preisverleihung.
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„Medienkompetenz“, „Medien-
kunst“, „Machinima“, „Zukunft 
Schule“ und „Creative Mobile“. 
In der Alterskategorie zwölf bis 
15 Jahre glänzten Schülerinnen 
und Schüler der Otto-Seeling-
Schule: Sie belegten den zweiten 
Platz mit dem „Otto-Schul-TV“. 
Die Preisverleihung fand dieser 
Tage im Rahmen des MB21-Fes-
tivals in Dresden statt. Alle Bei-
träge der Preisträgerinnen und 
Preisträger, Fotos und Interviews 
gibt es unter www.mb21.de im In-
ternet nachzulesen.  

Straße 30, 90766 Fürth
Tschiedel, Yvonne, Zoppoter 

Straße 9, 90766 Fürth
von Wittke, Michaela, Holzstra-

ße 21, 90763 Fürth
Erster Vorsitzender ist Sven 
Apfelstädt, zweiter Vorsitzender 
Dietrich Schwarzer und Schrift-
führerin Michaela von Wittke. 

für andere Zielgruppen. So wur-
de zum Beispiel ein umfangreiches 
Internetportal für Familien (www.
familieninfo-fuerth.de) aufge-
baut, ein Leitfaden für Beschäftig-
te mit pflegebedürftigen Angehö-
rigen herausgegeben und ein Anti-
Gewalt-Koffer zusammengestellt. 
Weitere Infos gibt es im Servicebü-
ro Fürther Bündnis für Familien, 
Königsplatz 2, Telefon 974-15 57, 
E-Mail Servicebuero@Fuerther-
Buendnis-fuer-Familien.de 

Einstündige Führungen mit 
Quiz- und Memory-Spiel so-
wie einer Lesung durch die Fo-
toausstellung über die Fürther 
Geschichte „Kinder in Bewe-
gung“ im Stadtmuseum Ludwig 
Erhard, für Schulklassen und 
Kindergruppen, Kosten: zwei 
Euro (Ermäßigung möglich), 

bis 9. Januar, jeweils dienstags 
und donnerstags ab 10 Uhr, 
Treffpunkt Stadtmuseum, Otto-
straße 2. Veranstalter: Netzwerk 
Kinderfreundliche Stadt e.V., 
Anmeldung bei Maria Fontana-
Eberle, Telefon (0177) 465 69 18 
oder per E-Mail maria@eberle-
net.de. 

•  Nachhilfe, Übertritt, Abschlussprü-
fungsvorbereitung in fachbezogenen 
Lerngruppen oder Einzelunterricht

•  Individuelle Betreuung
•  Keine langfristige Vertragsbindung
•  Kostenlose, unverbindliche Probe-

stunde

Telefon (0911) 891 96 16  
Fürth, Gustav-Schickedanz-Str.11

www.dieweltderschueler.de
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Die Erziehungs- 
und Familienbe-
ratung (EB) hat in 
der Kleeblattstadt 
eine lange Traditi-
on: Bereits seit 58 
Jahren ist sie wich-
tige Anlaufstel-
le für rat- und hil-
fesuchende Eltern, 
Familien und Paa-
re. Das Team un-
ter der Leitung von 
Diplom-Psycholo-
gin Agnes Mehl bietet eine breit-
gefächerte Palette an psycholo-
gisch-pädagogischer Beratung 
an, die kostenfrei ist. Die Ange-
bote reichen von offenen Sprech-
stunden, Gruppenangeboten, 
Vorträgen zu Erziehungs-, Fami-
lien- und Entwicklungsthemen 
sowie der Vermittlung von Fami-
lienpatenschaften bis hinzu Ein-
zel-, Paar- und Familiengesprä-
chen – auch in türkischer, russi-
scher und englischer Sprache. 
Rund 800 Familien erreichen die 
Psychologin und ihr Team jähr-
lich. In fast 60 Prozent der Fäl-
le ging es 2009 um Belastungen 
der Kinder durch familiäre Kon-
flikte, vorrangig im Kontext von 
Trennung und Scheidung. „Hier 
gibt es eine deutlich zunehmende 
Verunsicherung von Eltern in Er-
ziehungsfragen“, haben Sozialpä-
dagogin Irene Mehringer und ih-
re Kolleginnen beobachtet. 
Rund 40 Prozent der Familien 
haben einen Migrationshinter-
grund, davon der größte Anteil 
mit türkischen Wurzeln. „Die-
se Familien kämpfen mit ähnli-

Möglichst frühzeitig Hilfe suchen 
Im Spannungsfeld zwischen Tradition und Innovation

chen Problemen 
wie die deutschen, 
jedoch kommt 
die Belastung 
durch ein Leben 
in unterschiedli-
chen Kulturkrei-
sen hinzu“, sagt 
Eva Aarma, „vie-
le müssen zum 
Beispiel erstmal 
rechtlich beraten 
werden.“ Daher 
legen die Fachleu-

te großen Wert auf themen-, ziel-
gruppenorientiertes und stadtteil-
bezogenes Arbeiten. Zudem ist 
Mehl glücklich, dass nach neun-
monatiger Besetzungssperre auch 
die Außenstelle an der Klinik für 
Kinder und Jugendliche wieder 
geöffnet ist. „Oft ist die Hemm-
schwelle, sich an uns zu wenden, 
zu hoch – aber es kann wirklich 
jeder mit dem noch so kleinsten 
Problem zu uns kommen, es wird 
alles vertraulich behandelt“, ver-
sichert die EB-Leiterin. Einladen 
soll dazu auch das neue Logo: 
Es symbolisiert Erziehung und 
Beziehung in Bewegung, Dyna-
mik und Freiraum, aber auch Ge-
borgenheit, Fokussierung und 
Schutzraum.  
Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle, Königsplatz 2, Tele-
fon 974-19 42, Fax 974-19 38, E-
Mail eb@fuerth.de, Öffnungszei-
ten: Montag bis Donnerstag von 
8 bis 12 und 13.30 bis 16.30 Uhr, 
Freitag von 8 bis 12 Uhr, offene 
Sprechstunde jeden Dienstag von 
9 bis 10 Uhr (mit Ausnahme der 
Ferien). 

Müll, Glasscherben, Zigarettenkippen und vor allem Hundekot – all das muss 
nicht sein, vor allem nicht in unmittelbarer Nähe eines Kindergartens. Mit der 
Aktion „Wo wir spielen und leben, soll es sauber sein“ haben die Jungen und 
Mädchen der Kindertagesstätte Sonnenblumenkinder vor Kurzem vor allem 
Hundebesitzer auf ihr Fehlverhalten aufmerksam gemacht. So bekamen Pas-
santen, die mit ihrem Vierbeiner in der Nähe der Einrichtung in der Badstra-
ße Gassi gingen, einen extra Hundekotbeutel und ein Leckerli für das Tier. Im 
kommenden Jahr soll die Aktion fortgesetzt werden und besonders die Ver-
unreinigung des Geländes durch Flaschen und Müll bekämpft werden.

Einsatz für mehr Sauberkeit
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Im Regierungsbezirk Mittel-
franken gingen im September 
insgesamt 78 Mittelschulen, dar-
unter acht in Fürth, an den Start. 
Bei einer kleinen Feierstunde 
hat Regierungspräsident Tho-
mas Bauer die Urkunden zur Na-
mensverleihung den Rektorin-
nen und Rektoren überreicht. 
Die neuen Bildungsstätten wei-
sen folgende Qualitätsmerkma-
le auf:

Zur Mittelschule ernannt

•  die drei berufsorientierenden 
Zweige Technik, Wirtschaft 
und Soziales,

•  ein Ganztagesangebot,
•  ein Angebot, das zum mittleren 

Schulabschluss führt,
•  ausgestaltete Kooperationen 

mit einer Berufsschule, der re-
gionalen Wirtschaft und der 
Arbeitsagentur,

•  ein individuelles, modulares 
Förderkonzept. 

Glanzvolle Zeiten zum 1. Advent
Zeit der Lichter. Duft von frischem Tannengrün und 
Kugelglanz stimmen alle auf die festliche Zeit ein. 
Bei uns fi nden Sie eine große Auswahl an Kerzen 
und individuellen, frisch gebundenen Tannenkränzen. 

Wir wünschen Ihnen einen glanzvollen ersten Advent.

Stück 9,99€Stück  2,99€

Werbeangebote gelten ab sofort – solange der Vorrat reicht.

Maleienblume
Phalaenopsis Hybride 

Lang blühende Kostbarkeit 
mit prachtvollen Blüten, 
2 Rispen pro Pfl anze, 
Topf-Ø 12 cm

Weihnachtsstern
Euphorbia pulcherrima

Kräftige Pfl anzen aus 
unserer Eigenproduktion, 
viele Farben, 
Topf-Ø 12 cm

10
JahreMainstraße 40 · 90768 Fürth 

Tel.: 09  11 / 9  77  22 - 0
www.gartenwelt-dauchenbeck.de

Montag – Freitag  8.30 – 19.00 Uhr
Samstag  8.00 – 17.00 Uhr

Besuchen Sie auch unser Gartenwelt Café 
und genießen Sie köstliche Advents-Leckereien.
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We ihnacht en

[ StadtZEITUNGspezial  ]     

Der Fürther Weihnachtsmarkt öffnet seine Tore 
Mittelaltermarkt als Ergänzung – 

Adventskalender mit Sachpreisen

W
enn am Donnerstag, 25. November, auf 
der Fürther Freiheit das kleine Dorf aus Holz 
und Tannenzweigen seine Pforten öffnet, 
hält die Adventszeit in der Kleeblattstadt 

Einzug. Bis einschließlich Heiligabend laden 42 Händ-
ler mit ihren Ständen zu einem Bummel auf dem Weih-
nachtsmarkt, wo es vieles zu entdecken gibt. Ob originelle 
Geschenkideen, Christbaumschmuck oder weihnachtliche 
Leckereien – für jeden Besucher ist das Richtige dabei. 
Der Nachwuchs darf sich auf kleine Fahrgeschäfte und die 
beliebte „lebende Krippe“ mit Schafen freuen. 
Das Fürther Christkind eröffnet um 17 Uhr vom Bal-
kon der Kreishandwerkerschaft mit dem traditionellen 
Prolog „seinen“ Markt. Ein umfangreiches Rahmen-
programm mit musikalischen Darbietungen und vielem 
mehr rundet das Angebot des  Weihnachtsmarktes ab, 
der täglich von 10 bis 21 Uhr geöffnet ist. Von Mitt-
woch, 1., bis Donnerstag, 23. Dezember, öffnet sich je-

den Abend um 18 Uhr eine Tür des großen Adventska-
lenders. Der dahinter verborgene Sachpreis wird unter 
den anwesenden Besucherinnen und Besuchern ver-
lost; Teilnahmekarten gibt es direkt vor Ort.
Der Weihnachtsmarkt endet in diesem Jahr erstmals 
wieder am Heiligabend um 14 Uhr und bietet somit die 
Gelegenheit, die letzten Weihnachtsgeschenke zu be-
sorgen.
Als besondere Attraktion findet heuer ein Mittelalter-
markt statt, auf dem an 20 Ständen unter anderem 
Holz- und Wollwaren, Gewandungen und Glaskunst zu 
bewundern sind und Handwerker ihr Können zeigen. 
Nach Einbruch der Dunkelheit sorgen Fackeln, Öllam-
pen und Kerzen für eine stimmungsvolle Beleuchtung 
des Marktes, auf dem bis einschließlich 23. Dezember 
Gaukler, Stelzenläufer, Zauberer und Märchenerzähler 
für weihnachtliche Atmosphäre wie anno dazumal sor-
gen werden. 
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Der Rotary Club Fürth hat ei-
nen ganz besonderen Advents-
kalender kreiert. Es winken tolle 
Preise und gleichzeitig kann man 
viel Gutes tun. Die Gewinne, un-
ter anderem ein Hubschrauber-
rundflug, ein Sportwagen für ein 
Wochenende, ein Abendessen zu 
zweit, im Gesamtwert von zir-
ka 6000 Euro haben Unterneh-
men aus der Region zur Verfü-
gung gestellt. Die Kalender in li-
mitierter Auflage zum Preis von 
fünf Euro pro Stück sind mit per-
sönlicher Gewinnnummer auf 
der Vorderseite versehen und bis 
30. November bei folgenden Ver-
kaufsstellen zu erwerben: ABF-
Apotheke, Autohaus Pillenstein, 

Gewinnen und helfen

Buchhandlung Edelmann, Buch-
handlung Jungkunz, Casa Pane, 
Der BECK Hirschenstraße, Fran-
ken Ticket, Julius Staudt, Restau-
rant Neubauers Schwarzes Kreuz, 
Sparkasse Fürth Hauptstelle, Sü-
ße Freiheit, SUPOL Tankstel-
le Würzburger Straße, Tanzerei. 
Täglich wird eine Nummer gezo-
gen, die in den Fürther Nachrich-
ten und auf der Homepage www. 
fuerth.rotary1880.net veröffent-
licht wird. Die Gewinne können 
bei der Hauptfiliale der Sparkas-
se, Maxstraße 62, gegen Vorlage 
des Kalenders abgeholt werden. 
Der Erlös kommt dem clubeige-
nen Projekt „Rotary Kinderhilfe 
Fürth“ zugute. 

Nach dem großen Erfolg von 
„Tatort Franken“ hat der Ca-
dolzburger ars vivendi verlag 
mit dem „Pelzmärtelmörder“ ei-
ne neue Krimianthologie heraus-
gegeben. Darin sind 13 teils wit-
zige, teils schaurige, aber immer 
spannende Kurzgeschichten zu 
finden, die sich mit dem The-
ma Weihnachten beschäftigen. 
Mitgeschrieben haben auch die 
Fürther Autoren Sigrun Arenz, 
Veit Bronnenmeyer und Petra 
Nacke. 
„Der Pelzmärtelmörder. Kri-
mis aus Franken zur Weih-
nachtszeit“, Krimianthologie 
Klappenbroschur, 208 Seiten, 
ISBN: 978-3-86913-045-3. 

Plätzchenduft und Todeshauch
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E Sie erhalten die Bände im Fürther Buchhan del oder 
direkt beim 

Städte  bilder-Verlag Fürth
Schwabacher Straße 17  
(Fußgänger zone im Hinterhof) 
Telefon (0911) 77 31 92

In den Verlagsräumen befindet sich auch die Ge-
schäfts stelle der Fürther Geschichtswerkstatt. 
Telefonische Vorbestellung und persönliche Abho-
lung direkt beim Städtebilder-Verlag. In Ausnahme-
fällen ist auch ein Direktversand bei Übernahme der 
Versandkosten möglich.

Mitglieder der Fürther Geschichtswerkstatt (Jahres-
beitrag 10 Euro) erhalten bei Direktkauf in der Ge-
schäftsstelle ca. 20 Prozent Rabatt.

Textbearbeitung: Gert Kuntermann
Ladenpreis pro Band …………………… 18,00 €

Sie sind an Fürther Ereignissen interessiert oder suchen ein  
passendes Weihnachtsgeschenk? Dann sind die Jahrgangsbände der 

Fürther Geschichtswerkstatt e.V. 
genau das Richtige für Sie!

Die Jahrgangsbände FÜRTH 1946/47 und FÜRTH 1972 sind derzeit in Bearbeitung und erscheinen voraussichtlich noch vor Weihnachten.  Der Band FÜRTH 1948 ist für 2011 geplant.
Ältere Jahrgangsbände wie FÜRTH 1949 bis FÜRTH 1958/59 sind zum Preis von je 15 Euro beim Städtebilder-Verlag vorrätig, ebenso weitere Fürth-Bücher.

Salon Ramona · Königstr. 13 · Fürth · Tel. 77 40 63

LEUCHTENDE TAGE
in gold, bronze, messing, kupfer oder rot – 
die neue Farbvielfalt im Herbst-Winter unter-
streicht Ihre Attraktivität und Ausstrahlung!

Inh. R. Staufer
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Großes Gewinnspiel!
Am Montag, 29. Nov., 7 Uhr

„Trolli“- 
 Arena
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LaubenwegLaubenweg

Erlanger Straße Erlanger Straße

Fl
ur
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ße

Größer, moderner, 

kundenfreundlicher

FÜRTH
nach Erweiterung

Am Eröffnungstag

NEU! Brot und Brötchen 
laufend frisch!

Erlanger 
Straße 52
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Die Chorgemeinschaft Alexander 
Friedrich e.V. und das Alexander 
Friedrich Consort präsentieren 
am Sonntag, 28. November, 17 
Uhr, in der Auferstehungskirche 

Advents konzert

Der alljährliche Christbaum-
verkauf der Stadtförsterei in 
der Heilstättenstraße 130 fin-
det am Freitag, 17. Dezem-
ber, von 8 bis 12 Uhr statt. Die 
Bäume, überwiegend Fichten, 
einige Blaufichten, Kiefern 

Christbaumverkauf

Die Einzelhandelsgeschäf-
te der Innenstadt und die In-
nenstadtbeauftragte bieten die-
ses Jahr wieder einen kosten-
losen Aufbewahrungsservice 
für die Weihnachtseinkäufe 
an den vier Adventssamsta-

Schlendern statt Schleppen

im Stadtpark ihr traditionelles 
Adventskonzert mit der Sopra-
nistin Andrea Zeilinger. Vorver-
kauf bei „Piano Friedrich“, Kö-
nigstraße 102, Telefon 77 29 65. 

gen zwischen 10 und 18 Uhr 
an. Der von der infra fürth ver-
kehr gmbh kostenlos zur Verfü-
gung gestellte Bus steht in der 
Fußgängerzone in der Schwaba-
cher Straße, Ecke Rudolf-Breit-
scheid-Straße. 

und Tannen, werden auf Vor-
bestellung unter der Rufnum-
mer 72 14 67 (montags bis frei-
tags von 8 bis 12 Uhr) frisch 
geschlagen. Annahmeschluss 
für Vorbestellungen ist der 10. 
Dezember. 

natürlich natürlich!!

The 
Best of 
Steaks

Mikes Steaks & Fisch vom Grill
Gustavstr. 16 · Fürth · www.mikes-steakhouse.de ·  971 95 47

Durchgehend warme Küche
täglich ab 17.30 Uhr
Di., Fr. und So. von 12 bis 23 Uhr

Bison
Strauß
Krokodil
Känguruh
Elch
Schlange

Entspannung schenken...
...tauchen Sie ein und erleben Sie einen 
Hauch von Indien!
Schenken Sie sich und Ihren Lieben wertvolle 
Momente der Erholung und Entspannung 
bei einer Ayurveda Massage oder Indischen 
Schönheitspfl ege im Herzen von Fürth!

    Ayurveda Massagen 
    Indische Schönheitspflege
    Naturkosmetik
    Geschenkgutscheine

Sabine Altrichter
Ayurveda Masssage Therapeutin
Marktplatz 4 (Grüner Markt) 
Nähe U-Bahnstation Rathaus
90762 Fürth
Tel:  0911- 4897090  mobil: 0162-5661772
E-mail: sabine.altrichter@gmx.de

Die Hände Indiens

Alles für die  
Weihnachtsbäckerei
Ausstecher, Backbleche 

und-bretter, Teigroller, elektr. 

Küchenmaschinen, Handrührer, 

Reiben, Zitronenpressen …

Fürth, Maxstr. 31, Tel.: 77 20 41
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Der Geschichtsverein Fürth 
e. V. ist auch in diesem Jahr mit 
einem Stand auf der Fürther 
Altstadtweihnacht am Waag-
platz vertreten. Angeboten 
werden Artikel, die in Bezug 
zur Geschichte der Stadt 
stehen, wie Replikate frü-
herer Fürther Spielzeugher-
steller, Angebote rund um 
das Jubiläum „175 Jahre Ers-
te Deutsche Eisenbahn“, Fla-
schentänzer aus Glas, handge-

Geschichtsverein auf dem Altstadtweihnachtsmarkt

Ein Adventskonzert findet am 
Sonntag, 19. Dezember, um 17 
Uhr in der Kirche St. Christo-
phorus, Flurstraße, statt. Zu hö-
ren sind der Madrigalchor Ron-
hof, Lisa Baumgartl (Sopran), 
der Männergesangverein Sän-
gerlust Lohe, der Kirchen- und 
Jugendchor sowie die Männer-
schola St. Christophorus unter 
Leitung von Thomas Schlaffer 
(Orgel, Klavier). Der Eintritt ist 
frei. 

Advents-
konzert

fertigter Weihnachtsschmuck 
und Weihnachtskarten. Der 
Renner wird aber wieder die 
bordeauxrote Weihnachtskugel 

– die fünfte in Folge – mit ei-
ner in Silber gehaltenen Ab-
bildung eines Gebäudes aus 
der Fürther Altstadt sein. 
Sie kostet sieben Euro und 
ist nur in begrenzter Auflage 

erhältlich. Weitere Infos un-
ter www.geschichtsverein-fu-
erth.de. 

Bald beginnt die Vorweihnachts-
zeit und selbst gestaltete Advents-
kalender mit persönlicher Note 
liegen im Trend. 
Die folgenden Kreativen Einzel-
händlerinnen warten daher in ih-
ren Geschäften mit 24 himm-
lischen kleinen Geschenk ideen 
auf: 

Individueller Adventskalender

Sabine Scharf Kunsthandwerk 
(Angerstraße 2); 
Homes & Roses (Friedrichstra-
ße 10); 
Mona Lisa Dessous (Gustav-
straße 56); 
Satiro Kids-Teens-Women 
(Alexanderstraße 22); 
Mau Mau Spielwaren (Most-
straße 19); 

Das Bad & Mehr (Schwabacher 
Straße 18); 
Goldschmiede Müller (Schwa-
bacher Straße 26); 
Pojng Design (Gustavstraße 46); 
Eine-Welt-Laden Fürth (Kö-
nigstraße 72); 
Casa Di Moda (Moststraße 5); 
Hirsch-Apotheke (Rudolf-Breit-
scheid-Straße 1); 

Lizenz- und Geschenkewelt 
(Moststraße 3); 
Fürth Shop (Moststraße 3); 
Vom Fass (Schwabacher Stra-
ße 7); 
Art & Scents (Königstraße 45); 
Süße Freiheit (Friedrichstraße 5). 
Als besonderer Service werden 
alle Präsente in glitzernde rote 
Geschenksäckchen verpackt. 

Wir laden sie 
herzlich ein zur

Telefon (0911) 790 64 13
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Eröffnung: Freitag, 3. Dezember 2010, 17 Uhr

Montag – Freitag, 16.30 bis 20 Uhr

Samstag und Sonntag 13 bis 20 Uhr

Altstadtverein Fürth e. V.

Altstadtviertel St. Michael

Bürgervereinigung Fürth e. V.

Mit der       
  direkt zur Altstadtweihnacht

U-Bahnhof Fürth/Rathaus
Traditionelles Handwerk, Kunstgewerbe,

Kinder- und Erwachsenenchöre, Bläser,

Sänger, Nachtwächter, Zauberer,

Puppentheater, Jazz-Bands, 

Fürther Christkind, Akkordeon, Harfe

U1

Mit seinem schwerbeladenen 
Geschenkesack über der Schul-
ter überrascht der Nikolaus am 
Montag, 6. Dezember, zwischen 
13 und 18 Uhr mit vielen süßen 
Präsenten, spannenden Weih-

Nikolaus geht baden

Die 31. Altstadt-Weihnacht, die 
vom Freitag, 3., bis Sonntag, 
12. Dezember, den Waagplatz 
verzaubert, ist wegen ihres kunst-
handwerklichen und authenti-
schen Charakters besonders be-
liebt. Geboten werden Blechspiel-
waren, Keramik, Baumschmuck, 
Porzellan, Schmuck, Puppen 
samt Bekleidung, Holzschnitze-
reien, Kerzen, Glaskunst, Töp-
fereien und vieles mehr. Kinder- 
und Erwachsenenchöre, Bläser, 
Zauberer und Nachwächter sor-
gen für Adventsstimmung. Auf 

Altstadt-Weihnacht

der kleinen Bühne kann man das 
Christkind und ein Puppenthea-
ter bestaunen, Harfenklänge und 
andere Musik unterhalten. Er-
öffnet wird der Markt am Frei-
tag, 3. Dezember, um 17 Uhr. 
Die Öffnungszeiten sind montags 
bis freitags von 16.30 bis 20 Uhr 
und am Wochenende von 13 bis 
20 Uhr. Täglich um 20 Uhr be-
schließt der Nachtwächter den 
Markt und schickt die Besucher 
auf traditionelle Art mit alten 
Weisen auf den Heimweg. 

nachtsgeschichten und stim-
mungsvollen Adventsliedern die 
Bade- und Saunagäste im Fürter-
mare. 
Weitere Infos unter www.fuer-
thermare.de. 

Feinkost

-Schepis -

Warum mehr 
bezahlen?

Discount

Weihnachtsbücher  
für Kinder

Schöne  
Weihnachtsüber raschungen 

& Geschenk ideen
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Der zwölfte Poppenreuther 
Adventsmarkt findet am 
Samstag, 27., und Sonn-
tag, 28. November, 
jeweils von 11 bis 
19 Uhr, in der 
Poppenreuther 
Straße 134, im 
Pfarrhof, im Ju-
gendhaus und in 
der Pfarrscheu-
ne statt. Neben 
kunsthandwerkli-
chen Produkten kom-
men die kulinarischen Ge-
nüsse nicht zu kurz. Auch in die-
sem Jahr hat der Arbeitskreis 
Dorfgestaltung selbst hergestellte 
Christbaumkugeln in limitierter 
Auflage im Angebot. Die Konfir-
manden verkaufen für „Brot für 
die Welt“. Der Fürther Eine Welt-
Laden ist ebenso wie die Mukos-
zividose-Hilfe und der örtliche 

Poppenreuther Adventsmarkt

Kindergarten vor Ort. Zu je-
der vollen Stunde unterhält 

ein buntes Rahmenpro-
gramm die Marktbe-

sucher.
Am Sonntag, 
wird um 16 Uhr 
in der Kirche 
St. Peter und 
Paul die Weih-
nachtsgeschich-

te für Kinder ab 
sechs Jahren von 

Michl Zirk erzählt. Um 
19 Uhr schließt der Markt 

mit einer ökumenischen Advents-
andacht in der Kirche mit musi-
kalischer Umrahmung durch die 
„Mogos“.
Schon mal vormerken: Am 
Sonntag, 5. Dezember, spielt 
um 19 Uhr „Quadro Nuevo“ das 
Adventskonzert in St. Peter und 
Paul. 
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Schülerinnen und Schüler des 
Musikstudios Hartmann ge-
ben am Samstag, 27. Novem-
ber, 16.30 Uhr, in der Aula des 
Heinrich-Schliemann-Gymnasi-
ums ein Konzert, in dem Musik 
aus sechs Jahrhunderten zu hören 
ist. Es spielen mehrere Ensemb-
les sowie Solisten mit Gitarre, 
Geige und Blockflöte. Mit dabei 

Schüler konzert

ist wieder das „Fürther Gitar-
renquartett“, das in diesem Jahr 
beim Regional- und Landeswett-
bewerb Jugend Musiziert erfolg-
reich war und nun auch den Josef-
Peter-Kleinert-Preis des Theater-
vereins Fürth e. V. erhalten hat. 
Der Eintritt ist wie immer frei. 
Weitere Infos unter www.musik-
studio-hartmann.de. 

Siebter Designermarkt, Adventsausstellung, Sonntag, 28. Novem-
ber, 13 bis 19 Uhr, Café Badehaus im Kulturort Badstraße 8. Nä-
here Infos unter www.designermarkt.blogspot.com. 

Autoversicherung

Jetzt wechseln

VERTRAUENSFRAU
Marion Pfister
Telefon 0911 9794019
Telefax 0911 792495
marion.pfister@HUKvm.de
Zum Ringelgraben 16
90768 Fürth

VERTRAUENSMANN
Armin Hofmann
Telefon 0911 301880
Telefax 0911 301880
armin.hofmann@HUKvm.de
Blütenstraße 36, 90765 Fürth

KUNDENDIENSTBÜRO
Angela Kirsch
Versicherungsfachfrau
Telefon 0911 745161
Telefax 0911 745131
angela.kirsch@HUKvm.de
Herrnstraße 9, 90763 Fürth 

Öffnungszeiten: 
Mo.–Fr. 8.30–12.30 Uhr 
Mo. u. Mi. 14.00–18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Holen Sie sich jetzt bei uns Ihr Angebot und
überzeugen Sie sich. Wir bieten:

TOP-Schadenservice

TOP-Partnerwerkstätten

TOP-Tarife

Kündigungs-Stichtag 30.11.

Gleich informieren. Wir beraten Sie gerne!

09 

Autoversicherung

»Top-Tarife«

bei der

HUK-COBURG

AutoBild: 30.10.2009 

� Außenwandkamine

Kaminverkleidungen

Kaminmauerungen

Querschnittsan-

passungen

Abgasanlagen

�

�

�

�

Leyher Straße 29 - 90431 Nürnberg
www.volkmer-kamin.de

�

0911 - 32 90 40

Gute Leistung zu
fairen Preisen

Nürnberger Str. 22,  90762 Fürth
Telefon 0911 / 77 00 33
Telefax 0911 / 74 83 90 

Schnelldruck-Fuerth@t-online.de
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Bechtold (Saxophon). Der Eintritt 
ist frei. Durch den Abend führt 
Claudia Floritz, Leiterin des Kul-
turamtes.

„The Rolling Stones Night“
Unter dem Titel „Rosemarie‘s 
Stones Projekt: The verry litt-
le bigger Bang – die Fünfte“ ist 
am Donnerstag, 2. Dezember, 
20 Uhr, ein Film mit und über 
die Rolling Stones im Babylon-
Kino zu sehen. Danach geht‘s im 
Cavern Club mit einer Party wei-
ter. Weitere Infos unter www.ro-
semarie-was-sonst.de.

Musical – Schneewittchen
Das Märchen Schneewittchen 
wird als vorweihnachtliches Mu-
sical für Kinder ab vier Jahren 
vom Theater Liberi am Sonntag, 
12. Dezember, 15 Uhr, in der 
Stadthalle aufgeführt. Eintritts-
karten gibt es bei allen bekannten 
Vorverkaufsstellen oder unter der 
Ticket-Hotline (01805) 60 03 11. 
Weitere Infos unter www.theater-
liberi.de.

„Abend-Kultur“ im Museum
Das Stadtmuseum Fürth Ludwig 
Erhard präsentiert in seiner Ver-
anstaltungsreihe „Abend-Kul-
tur“ am Donnerstag, 2. Dezem-
ber, 18 Uhr, den Ingenieur und 
Künstler Prof. Ingo Klöcker. Mit 
seinem mit vielen Bildern verse-
henen Vortrag „Meine Fürther 
Jahre – Betrachtungen über 
Technik, Kunst und Skurri-
les“ lässt er an seiner künstle-
rischen Entwicklung teilhaben, 
berichtet über Spuren, die er in 
Industrie und Lehre hinterlas-
sen hat, und erzählt Geschich-
ten über die liebenswerten Ei-
genarten der Stadt, in der er lebt 
und arbeitet. Zwei Dekaden Er-
fahrung in der Industrie, auch 
als Manager und Geschäftsfüh-
rer, verbinden sich mit seiner 
Hochschultätigkeit und münden 
in die Arbeit als freischaffender 
Künstler. Das Museum ist diens-
tags bis donnerstags sowie sonn-
tags von 10 bis 16 Uhr und sams-
tags von 13 bis 17 Uhr geöffnet. 
Telefonische Auskünfte unter 
97 92 22 90 oder per Mail info@
stadtmuseum-fuerth.de. www.
stadtmuseum-fuerth.de.

Was ist los in Fürth?

Offene Führungen im Museum
Das Stadtmuseum Fürth Ludwig 
Erhard bietet ab sofort jeden Mo-
nat eine offene Führung an. An 
den Sonntagen, 28. November, 
12. Dezember, und 23. Januar, 
jeweils 14 Uhr, können sich Besu-
cher ohne Voranmeldung auf eine 
kundige Tour freuen. Der Rund-
gang durch die Dauerausstellung 
dauert etwa eine Stunde und gibt 
einen Einblick in die verschiede-
nen Themenbereiche der Stadt- 
und Wirtschaftsgeschichte. Der 
Preis pro Person beträgt fünf Eu-
ro, Familienkarte acht Euro.

Neues Theaterstück
Das Stadelner Bauerntheater 
führt am Freitag, 21., Sams-
tag, 22., Freitag, 28., Samstag, 
29., Sonntag, 30. Januar, Frei-
tag, 4., und Samstag, 5. Feb-
ruar, jeweils 20 Uhr, das Stück 
„Bloß kann Schnaps“ in der Au-
la der Grundschule Stadeln auf. 
Karten gibt es ab Mittwoch, 1. 
Dezember, bei Obst und Gemü-
se Kleinlein, Stadelner Haupt-
straße 94, und Metzgerei Amm 
und Fein, Filiale An der Wald-
schänke. Bei dem lustigen The-
aterstück dreht sich alles um ei-
nen Lottogewinn und die dadurch 
entstehenden Verwicklungen.

Sonstige Veranstaltungen
Gesprächsrunde „Nur fromme 
Bräuche? – Religiöse Rituale an 
Lebenswenden“, Veranstaltungs-
reihe „Religionen im Gespräch – 
Zusammen in Fürth“, Veranstal-
ter: Evangelisches Bildungswerk, 
Katholische Erwachsenenbildung, 
Verein zur Förderung des inter-
kulturellen Zusammenlebens in 
Fürth e. V. und Türkisch Islami-
sches Kulturzentrum, Mittwoch, 
8. Dezember, 19 Uhr, DITIB Mo-
schee, Steubenstraße 13.
Sechster Fürther Liedermacher-
slam – Wettstreit der Barden, 
Freitag, 3. Dezember, 20 Uhr, 
Kofferfabrik, Lange Straße 81.
Adventsbrunch mit Bücher und 
Spielausstellung, Sonntag, 28. 
November, 10 bis 13 Uhr, Mehr-
generationenhaus Mütterzent-
rum, Cafe 13, Kosten fünf Euro 
Erwachsene, Kinder einen Eu-
ro. Anmeldung bis 25. November 
unter Telefon 77 27 99. 

sik) und an den Theater Jugend 
Club Fürth (Theater). Der Josef-
Peter-Kleinert-Preis des The-
atervereins Fürth e. V. geht an 
Waldemar Darscht (Violine), das 
Fürther Gitarren-Quartett, Oliver 
Riedmüller (Saxophon) und Toni 

Kulturförderpreise
Die Stadt Fürth verleiht am Don-
nerstag, 25. November, 19.30 
Uhr, im Stadttheater die dies-
jährigen Kulturförderprei-
se an Bianca Schelling (Bilden-
de Kunst), Mathias Wehr (Mu-

Windschutzscheiben- 
Soforteinbau
Steinschlagreparatur

Lange Straße 53  90762 Fürth  Telefon 0911.784 90 41

www.autoglas-stiegler.de

Montag - Freitag  8 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr
oder 24 Stunden täglich unter:
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In folgenden Veranstaltungen 
sind noch Plätze frei:
Sei Dein innerer Coach (15115) 
Selbstmanagement: Samstag, 27. 
November, 10 bis 18 Uhr, 35,70 
Euro.
Business English Workshop 
– Meetings and presentations 
(31210), Samstag, 4. Dezember, 9 
bis 16.15 Uhr, 35 Euro, zuzüglich 
1,50 Euro für Kopien im Kurs.
Spanisch – Mittelstufe I – 
Workshop (34308) Cuba – des-
de la españolización hasta hoy 
(Teil 2): Freitag, 26. November, 
18 bis 20.30 Uhr, 12,60 Euro.
Rückenfit mit Pezziball & Co. 
(43135): Samstag, 4. Dezember, 9 
bis 12.15 Uhr, 13,60 Euro.
Intensiv-Workshop Beckenbo-
den-Training (43225): Freitag, 
3. Dezember, 18 bis 21.15 Uhr, 
13,60 Euro.
Die Kunst der Glasfenster von 

Die vhs Fürth informiert

Tierschutzhaus öffnet
Das Tierschutzhaus Fürth auf der 
Stadelner Hard 2b hat am Sams-
tag, 4. Dezember, von 12 bis 16 
Uhr (Tierheimflohmarkt) und 
16 bis 18 Uhr (Vermittlung) so-
wie Sonntag, 5. Dezember, ab 
13 Uhr für alle Tierfreunde ge-
öffnet. Auf die Besucher warten 
beim Weihnachtsmarkt Informa-
tionsstände und eine Tombola.

Behindertenrat neu gewählt
Bei den alle zwei Jahre stattfin-
den Wahlen zum Behindertenrat 
haben die Delegierten ihren Vor-
sitzenden Lothar Wüstner im Amt 
bestätigt. Klaus Nachtmann bleibt 
sein erster Stellvertreter, Det-
lef Held weiterhin für die Finan-
zen zuständig. Als Schriftführerin 
fungiert zukünftig Susanne Hei-
denreich, die von Michael Mertel 
unterstützt wird. Die Position des 
zweiten Stellvertreters bleibt vor-
erst unbesetzt. Alle Entscheidun-
gen fielen einstimmig.

Kindertagesstätte zertifiziert
Die BRK-Kindertagesstät-
te „Nautilus“ in der Jahnstra-
ße 8 hat ein Qualitätsmanage-
ment-System eingeführt und da-

... in aller Kürze

Chartres bis Chagall (52006) 
Vortrag: Donnerstag, 2. Dezem-
ber, 18 bis 19.30 Uhr, 8,50 Euro.
Das etwas andere Adventsevent 
(54008) Texte, Liebeslieder und 
Dadaspaß: Freitag, 3. Dezember, 
19 bis 20.30 Uhr, 10 Euro.
Anmeldung: vhs Fürth, Hir-
schenstraße 27, 90762 Fürth, 
Öffnungszeiten: Montag, Diens-
tag, Donnerstag 9 bis 13 und 15 
bis 17 Uhr, Mittwoch 12 bis 17 
Uhr, Freitag 9 bis 12 Uhr, Tele-
fon 974-17 00, Fax 974-17 06, E-
Mail anmeldung@vhs-fuerth.de 
oder über www.vhs-fuerth.de.
Das vhs Bistro hat Montag bis 
Samstag von 9 bis 14 Uhr geöff-
net. 

zu ein Handbuch erstellt, das 
dieser Tage nach ISO 9001:2008 
von einem externen Zertifizie-
rungsinstitut ausgezeichnet wur-
de. Erklärtes Ziel war und ist es, 
Qualität im pädagogischen Be-
reich zu gewährleisten und kon-
tinuierlich zu verbessern. Die 
Einrichtung ist die erste und bis-
her einzige im Stadtgebiet, bei 
der eine derartige Zertifizierung 
durchgeführt wurde.

Gastfamilien gesucht
Für folgende Schüleraustausche 
sucht Schwaben International e.V. 
aus Stuttgart, www.schwaben-in-
ternational.de, noch Gastfamilien: 
Peru, Alexander-von-Humboldt-
Schule, Lima, Familienaufenthalt: 
6. Januar bis 26. Februar, gute 
Deutschkenntnisse, 14 bis 16 Jah-
re, noch 15 Familien für Jungs ge-
sucht. Brasilien, Pastor-Dohms-
Schule, Porto Alegre, 8. Januar bis 
16. Februar, gute Deutschkennt-
nisse, 16-17 Jahre, noch elf Fa-
milien für Jungs gesucht. Kolum-
bien, Deutsche Schule, Cali, 9. 
April bis 2. Juli, 20 Schülerinnen 
und Schüler, gute Deutschkennt-
nisse, 16-17 Jahre. In alle Länder 
ist ein Gegenbesuch möglich. 
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Die Gleichstellungsbeauftrag-
te Hilde Langfeld lädt am Don-
nerstag, 2. Dezember, 19 Uhr, 
zu dem Fachvortrag „Wie ver-
meide ich Burnout?“ mit der 
Gesundheitsberaterin Sylvia 
Reykowski in das complex, 
Benno-Strauß-Straße 5, Ein-
gang CD, 4. OG, ein. Objekti-
ve Belastungsfaktoren, Stress 
und persönliche Lebensumstän-

Fachvortrag zu „Burnout“

de können bei jedem Menschen 
die Widerstandsfähigkeit über-
fordern. Plötzlich ist der Zu-
stand des Ausgebranntseins er-
reicht. Der Fachvortrag soll hel-
fen, ein mögliches „Burnout“ 
rechtzeitig zu erkennen. Ein-
tritt fünf Euro. Anmeldung in 
der Gleichstellungsstelle, Tele-
fon 974-12 35 oder Mail gst@
fuerth.de. 

2011 ist für das Standesamt 
Fürth ein besonderes Jahr: Erst-
mals können sich heiratswillige 
Paare auch an zwei Freitagnach-
mittagen das Ja-Wort geben. Die 
Trauungen finden am 20. Mai 
und am 1. Juli im Stadtmuse-
um Ludwig Erhard statt. 
Hier bieten sich für 
H o c h z e i t sg e -
sel lschaf ten 
v iel f ä lt ige 
Mög l ich -
k e i t e n : 
So kann 
zum Bei-
spiel für 
die Zere-
monie ein 
Klavier zur 
Ver f üg u ng 
gestellt und 
ein Sektempfang 
über das Museum bei 
einem Caterer gebucht wer-
den. Auch für Fotoaufnahmen 
bieten die Räumlichkeiten ei-
ne hervorragende Kulisse. Und 
ganz nebenbei können sich die 
Gäste über die Geschichte der 
Kleeblattstadt informieren.
Selbstverständlich werden 2011, 
wie bereits in den Vorjahren, von 
Mai bis Anfang Oktober wieder 

Trau(m)stadt Fürth

die beliebten Samstagstrauungen 
im Rathaus (an drei Terminen) 
und im Schloss Burgfarrnbach 
(an sieben Samstagen) angeboten. 
Ein weiteres Highlight ist Freitag, 
der 11. November 2011. An die-
sem ganz besonderen Hochzeits-

tag können sich die Paa-
re im Rathaus und 

zeitgleich im 
Schloss Burg-

f a r r n b a c h 
trauen las-
sen.
N ä h e r e 
Informa-
tionen zu 
den Ehe-

schließun-
gen sind im 

Internet un-
ter www.fu-

erth.de (Ämter-
suche, Standesamt) 

zu finden oder können tele-
fonisch unter den Rufnummern 
974-15 82 sowie -15 90 erfragt 
werden.
Bitte beachten: Eine Anmeldung 
zur Eheschließung bzw. zur Be-
gründung einer Lebenspartner-
schaft ist frühestens sechs Mona-
te vor dem gewünschten Trauter-
min möglich. 

Damit die Feuerwehr auch im 
Winter Brände bekämpfen kann, 
ist es notwendig, dass die Lösch-
wasserversorgung sicher gestellt 
wird. Hausbesitzer müssen des-
halb die Hydranten vor ihren Ge-
bäuden schnee- und eisfrei hal-

Hydranten frei halten

ten, sonst besteht das Risiko, dass 
die Brandversicherung Entschä-
digungsansprüche geltend ma-
chen kann. Hinweis: Weiße, mit 
rotem Rand versehene Schilder 
weisen darauf hin, wo sich Hyd-
ranten befinden. 

Foto: fotolia

Betreuung und Pflege aus einer Hand – wertschätzend, respektvoll und lebensnah

Die erste Fürther Frauenmesse 
findet am Samstag, 19. März, 
von 12 bis 18 Uhr in den Räu-
men von elan, Kapellenstraße 
47, statt. 
Unternehmerinnen aus der 
Kleeblattstadt haben hier Gele-
genheit, ihre Firma zu präsen-
tieren und sich zu vernetzen. 

Erste Fürther Frauenmesse

Die Gleichstellungsbeauftrag-
ten der Stadt unterstützen das 
Projekt. 
Nähere Informationen und An-
meldung bis 30. November bei 
Eva Göttlein, Telefon 756 56 70, 
info@goettlein.de, oder Elke 
Heinemann, Telefon 433 18 64, 
info@frida-frauenreisen.de. 

Die Sprechstunden im Senioren-
büro im Rathaus, Eingang Kö-
nigstraße 86, Zimmer 005 und 
006, mit der Seniorenbeauftrag-
ten Elke Übelacker finden mon-
tags und donnerstags von 9 bis 
12 Uhr sowie nach telefonischer 
Vereinbarung statt. Kontakt: El-

Rat und Hilfe

ke Übelacker, 974-17 85, oder 
per E-Mail elke.uebelacker@fu-
erth.de.
Der Seniorenrat ist dienstags und 
freitags von 9 bis 12 Uhr im Se-
niorenbüro oder per E-Mail unter 
seniorenrat@fuerth.de zu errei-
chen. 
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Wenn am Montag, 6. Dezember, 
ab 17.30 Uhr die vielen bunten 
Lampions beim Kinderlaternen-
umzug leuchten, wird Oberbür-
germeister 

Wer gewinnt beim Kinderlaternenumzug? 
OB Jung wettet, dass keine 175 Lok-Laternen zu sehen sind – Strecke entlang der alten Bahntrasse

Diese Veranstaltung wird unterstützt von: 
Leupold-
Stiftung

Thomas Jung ganz genau hinse-
hen und vor allem nachzählen. 
Denn sind es tatsächlich mehr 
als 175 selbstgebastelte Kreatio-
nen in Form einer Lok, dann hat 
der Rathauschef seine Wette ver-
loren. Denn noch glaubt er, dass 
es weniger sein werden. Gewin-
nen die Kinder, dann wird Jung 
im kommenden Jahr beim Stadt-
parkfrühschoppen zu einer Mär-
chenstunde einladen. 
Noch bis 30. November haben 
Gruppen die Gelegenheit, sich 
beim Fürther Elternverband un-
ter info-fuerth@gmx.de oder do-
rothea-klotz@gmx.de anzumel-
den. Für alle Kurzentschlosse-

nen: Treffpunkt und Aufstellung 
ist um 17 Uhr an der Königswar-
terstraße, Ecke Pickertstraße. 
Nicht Angemeldete werden ge-
beten, sich am Ende einzureihen. 
Los geht es um 17.30 Uhr entlang 
der alten Bahntrasse durch die 
Willy-Brandt-Anlage Richtung 
Fürther Freiheit, wo zum Ab-
schluss in der Konrad-Adenauer-
Anlage ein kleines Rahmenpro-
gramm stattfindet. 
Polizei und THW werden die be-
troffenen Straßenbereiche kurz-
fristig für den Verkehr sperren. 

Dass sich Rüdiger Grube, Vor-
standsvorsitzender der Deut-
schen Bahn (DB) in Fürth sicht-
lich wohl fühlt, zeigte sich dieser 
Tage in der Comödie Fürth. An-
lass für die Stippvisite des Bahn-
chefs war die Vorstellung der 
Sonderbriefmarke und -münze, 
die das Bundesministerium für 
Finanzen zum Jubiläum 175 Jah-
re Eisenbahn in Deutschland he-
rausgegeben hat. „Fürth ist im-
mer eine Reise wert“ so Grube, 
der bereits im Juni beim Metro-
polmarathon mit knapp 400 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Deutschen Bahn an den Start 
gegangen war und nun aus den 
Händen des Parlamentarischen 
Staatssekretärs für Finanzen, 
Hartmut Koschyk, ein Album 
mit den Erstdrucken  der 55-Cent 
Wertmarke und der Silbermünze 
überreicht bekam. 
Die Sonderbriefmarke zeigt ei-
ne Radierung der ersten Fahrt 
des Adlers von Nürnberg nach 
Fürth am 7. Dezember 1835 und 

Echte Glanzstücke zum Bahnjubiläum 
Sonderbriefmarke und- münze in der Comödie Fürth an DB-Chef Rüdiger Grube überreicht

Christian Schmidt, Parlamentarischer Staatssekretär im Bundesministerium 
für Verteidigung, OB Thomas Jung, Bahnchef Rüdiger Grube und Nürnbergs 
Alt-OB Peter Schönlein (v. li.) haben als Erste die Jubiläumsbriefmarke und 
-münze aus den Händen von Hartmut Koschyk (2. v. re.) erhalten.

Fo
to

: G
aß

ne
r

ist in einer Auflage von sieben 
Millionen in allen Verkaufsstel-
len der Deutschen Post erhältlich. 
Die Zehn-Euro Silbermünze ziert 
der Adler vor der Silhouette eines 
Hochgeschwindigkeitszuges. Ins-
gesamt 2,2 Millionen Stück hat 

das Bundesministerium für Fi-
nanzen in Auftrag gegeben, rund 
200 000 in der Sammlerquali-
tät „Spiegelglanz“. Die schlech-
te Nachricht zum Schluss: Die 
Münze ist bereits so gut wie ver-
griffen.  

germeister 

Laternenumzug
LATERNE, LATERNE,

 SONNE, MOND UND STERNE…
 

es ist wieder soweit
…  

Fast auf den Tag genau 175 Jah-
re nach der ersten Fahrt des Ad-
lers erinnert eine Lichtaktion an 
der Hornschuchpromenade an je-
nes denkwürdige Ereignis. Auf 
zwölf beleuchteten Tafeln sind 
die wichtigsten Stationen aus 
175 Jahren Eisenbahngeschich-
te in Fürth zu sehen. Als Vorla-
ge dienen alte Postkarten und 
Aufnahmen aus dem Stadtar-
chiv. Optisch ins richtige Licht 
gesetzt werden die historischen 
Ansichten durch die Firma Bar-
thelmess. Parallel dazu demonst-
rieren Lichtschläuche in der Wil-
ly-Brandt-Anlage, dass hier – nur 
wenige Meter entfernt – einst der 
Adler entlang dampfte. 
Startschuss für die Aktion ist am 
Montag, 6. Dezember, 17.30 
Uhr, wenn an gleicher Stelle der 
Kinderlaternenumzug entlang 
der alten Bahntrasse startet.  

Lichtakzente

Diese Veranstaltung wird unterstützt von

Mit einem Themenabend be-
geht das Bayerische Fernsehen 
am Samstag, 27. November, das 
große Jubiläum 175 Jahre Eisen-
bahn in Deutschland. Auf dem 
Programm stehen um 20.15 Uhr 
der Klassiker „Mord im Orient-
express“, um 22.25 Uhr die Erst-
ausstrahlung des Dokumentar-
films  „Großer Bahnhof für den 
Adler“ (Wiederholung um 2.10 
Uhr). Um 23.10 Uhr folgt der 
Hitchcock-Thriller „Eine Dame 
verschwindet“  und um 0.40 Uhr 
beendet der Miss Marple-Ever-
green „16 Uhr 50 ab Paddington“ 
den Filmabend.   

Filmnacht 
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Amtliche  
Bekanntmachungen

Entrichtung der Gewerbesteu-
ervorauszahlungen und Grund-
abgaben
Am 15. November 2010 war die 
IV. Vierteljahresrate 2010 für Ge-
werbesteuervorauszahlungen und 
Grundabgaben fällig.
Wer noch nicht bezahlt hat, wird ge-
beten, die Abgabeschuld – sie ist aus 
den zuletzt zugestellten Beschei-
den zu entnehmen – einschließlich 
des bei nicht rechtzeitiger oder nicht 
vollständiger Zahlung zu entrichten-
den Säumniszuschlages – er beträgt 
für jeden angefangenen Monat 1 von 
Hundert des auf den nächsten durch 
fünfzig Euro teilbaren abgerundeten 
rückständigen Betrages – umgehend 
auf ein Konto der Stadtkasse Fürth 
einzubezahlen oder zu überweisen. 
Dies ist bei fast allen Fürther Geld-
ins tituten möglich.
Bitte geben Sie dabei unbedingt 
Adresse, Personenkontonummer 
und Forderungsart an.
Verrechnungsschecks senden Sie 
bitte an die Stadtkasse Fürth. Ein 
Begleitschreiben dazu erübrigt sich, 
wenn der Scheck die vorgenannten 
Angaben enthält. Bareinzahlungen 
bei der Stadtkasse sind nicht mög-
lich.
Wir weisen ausdrücklich darauf 
hin, dass nach Ablauf einer Woche 
immer noch ausstehende Abgaben 
durch die Vollstreckungsstelle der 
Stadt Fürth eingehoben werden. Da-
durch entstehen Vollstreckungskos-
ten.
Fristversäumnisse können durch 
das bewährte Abbuchungsverfahren 
vermieden werden. Antragsformu-
lare werden auf Wunsch zugesandt. 
Auskunft erhalten Sie bei der Stadt-
kasse Fürth, Telefon 974-14 14 bis 
-14 18 und -14 22.
Hinweis zur Grundsteuer:
Die Grundsteuer wird vom Finanz-
amt jährlich nach den Verhältnissen 
zu Beginn des Jahres festgesetzt. 
Bei der Übergabe eines Grundstü-
ckes auf einen anderen Eigentümer 

ist der bisherige Eigentümer so lan-
ge grundsteuerpflichtig, bis das Fi-
nanzamt das Grundstück auf den 
neuen Eigentümer fortgeschrieben 
hat (§ 9 Grundsteuergesetz). Diese 
Fortschreibung erfolgt zum 1. Janu-
ar des auf den Eigentumsübergang 
folgenden Jahres. Andere vertragli-
che Abmachungen sind privatrecht-
lich; sie ändern nichts an der Steu-
erpflicht und können daher von der 
Steuerverwaltung nicht berücksich-
tigt werden.
Fürth, 25. Oktober 2010, STADT FÜRTH
I.A. Dr. Ammon, berufsm. Stadträtin

Dritte Änderung des Bebau-
ungsplan Nr. 277a „Schwand“ 
für den Bereich zwischen der 
Albrecht-Dürer-Straße, der 
Straße Am Bischoffsacker, der 
Riemenschneiderstraße und 
der Straße Finkenschlag in 
der Gemarkung Fürth erlangt 
Rechtskraft
Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 
27. Oktober 2010 das Deckblatt zur 
3. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 277a „Schwand“ für den Bereich 
zwischen der Albrecht-Dürer-Stra-
ße, der Straße Am Bischoffsacker, 
der Riemenschneiderstraße und der 
Straße Finkenschlag in der Gemar-
kung Fürth gemäß § 10 BauGB als 
Satzung beschlossen (Satzungsbe-
schluss).
Der Geltungsbereich umfasst die 
Grundstücke Fl. Nr. 822/5, 822/6, 
822/8, 822/9, 822/10, 822/11, 
822/12, 822/13, 822/14, 822/15, 
822/16, 822/17, 822/18, 822/19, 
822/20, 822/21, 822/22, 823/18, 
823/23 sowie Teilflächen aus Fl. Nr. 
814/15, 822/7, 1468/202, 2054 Ge-
markung Fürth.
Die 3. Änderung des Bebauungspla-
nes Nr. 277a „Schwand“ tritt unter 
Bezugnahme auf das seit dem 1. Ja-
nuar 1998 geltenden Baugesetzbuch 
(BauGB) ohne Anzeige bei der Re-
gierung von Mittelfranken mit der 
Bekanntmachung in der StadtZEI-

TUNG (offizielles Amtblatt der 
Stadt Fürth) gem. § 10 BauGB in 
Kraft.
Die 3. Änderung des Bebauungs-
planes Nr. 277a „Schwand“ kann 
mit Begründung sowie einer zusam-
menfassenden Erklärung nach § 10 
Abs. 4 BauGB während der allge-
meinen Dienststunden im Stadtpla-
nungsamt, Hirschenstraße 2, II. OG 
(Ebene 2.2), Zimmer 254, eingese-
hen und über deren Inhalt Auskunft 
verlangt werden.
Eine etwaige Verletzung von Ver-
fahrens- und Formvorschriften sind 
gem. § 215 unbeachtlich, wenn es 
sich um 
•  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 

1 bis 3 beachtliche Verletzung der 
dort bezeichneten Verfahrens- 
und Formvorschriften,

•  eine unter Berücksichtigung des 
§ 214 Abs. 2 beachtliche Verlet-
zung der Vorschriften über das 
Verhältnis des Bebauungsplans 
und

•  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beacht-
liche Mängel des Abwägungs-
vorgangs, handelt, und wenn sie 
nicht innerhalb von einem Jahr 
seit Bekanntmachung der Satzung 
schriftlich gegenüber der Stadt 
Fürth, Stadtplanungsamt, unter 
Darlegung des die Verletzung be-
gründenden Sachverhalts, geltend 
gemacht worden sind.

Der Sachverhalt, der die Verletzung 
oder den Mangel begründen soll, ist 
darzulegen. 
Etwaige Entschädigungen werden 
durch die §§ 39 ff. BauGB geregelt. 
Gemäß § 44 BauGB kann ein Ent-
schädigungsberechtigter Entschädi-
gung verlangen, wenn die in den §§ 
39 bis 42 BauGB bezeichneten Ver-
mögensnachteile eingetreten sind. 
Die Fälligkeit des Anspruches kann 
dadurch herbeigeführt werden, dass 
die Leistung der Entschädigung 
schriftlich bei der Stadt Fürth be-
antragt wird. Ein Entschädigungs-
anspruch erlischt, wenn nicht inner-
halb von drei Jahren nach Ablauf 
des Kalenderjahres, in dem die Ver-

mögensnachteile eingetreten sind, 
die Fälligkeit des Anspruches her-
beigeführt wird.
Fürth, 22. November 2010, STADT FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister

Ortsübliche Bekanntma-
chung gem. § 2 Abs. 1 BauGB 
des Beschlusses zur Auf-
hebung des Einleitungsbe-
schlusses für den Bebau-
ungsplan Nr. 470a (alt) „Kir-
chenweg/Sperberstraße“ und 
ortsübliche Bekanntmachung 
gem. § 2 Abs. 1 BauGB des Ein-
leitungsbeschlusses zur Auf-
stellung des Bebauungspla-
nes Nr. 470a (neu) „Oberfürberg 
Nord“ in der Gemarkung Dam-
bach
Der Stadtrat der Stadt Fürth hat mit 
Beschluss vom 27. Oktober 2010 
den Einleitungsbeschluss des Stadt-
rates vom 28. Januar 2004 zur Auf-
stellung des Bebauungsplanes Nr. 
470a (alt) „Kirchenweg/Sperberstra-
ße“ aufgehoben. 
Auch hat der Stadtrat der Stadt 
Fürth mit Beschluss vom 27. Okto-
ber 2010 das Satzungsverfahren zur 
Aufstellung des Bebauungsplanes 
Nr. 470a (neu) „Oberfürberg Nord“ 
für das Gebiet das im Norden durch 
die Südwesttangente, im Osten 
durch den Main-Donau-Kanal, im 
Süden durch das bestehende Bauge-
biet im Bereich der Carl-Spitzweg-
Straße und der Emil-Nolde-Straße 
und im Westen durch eine gedachte 
Linie zwischen der Wendekehre im 
Bereich des Kirchenweges und der 
Südwesttangente in der Gemarkung 
Dambach begrenzt wird, förmlich 
eingeleitet (1. Beschluss).
Die genauen Umgriffe der jeweiligen 
Geltungsbereiche sind in den beilie-
genden Planblättern dargestellt.
Die Beschlüsse werden hiermit gem. 
§ 2 Abs. 1 BauGB ortsüblich be-
kannt gemacht.
Fürth, 22. November 2010, STADT FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister
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Bundes-Immissionsschutzge-
setz (BImSchG) und Gesetz über 
die Umweltverträglichkeitsprü-
fung (UVPG)
Antrag der SGHG Stadeln Geneh-
migungshaltergesellschaft mbH 
auf Erteilung einer Genehmigung 
nach § 16 BImSchG zur wesent-
lichen Änderung des Gebäudes 
130 (Ladebetrieb für Treibkar-
tuschen) im Anwesen Kronacher 
Straße 63, 90765 Fürth
Die Firma SGHG Stadeln Genehmi-
gungshaltergesellschft mbH, Kro-
nacher Straße 63, 90765 Fürth, be-
absichtigt eine wesentliche Ände-
rung ihrer Anlage zur Herstellung, 
Bearbeitung oder Verarbeitung von 
explosionsgefährlichen oder explo-
sionsfähigen Stoffen im Sinne des 
Sprengstoffgesetzes. Das beantragte 
Vorhaben besteht im Wesentlichen 
aus der Nutzungsänderung des Ge-
bäudes 130 (Ladebetrieb für Treib-
kartuschen), der Einführung einer 
neuen Produktlinie (HMF-Treib-
kartuschen), der Modernisierung 
der Fertigungsverfahren und –anla-
gen, der Beibehaltung der Explosiv-
stoff-Belegungsmenge im Anzünd-
satzladeraum 1.02 trotz Ersatz der 
vier Einstreichtische durch eine ver-
kettete, automatische Satzeinschleu-
deranlage, dem Ersatz von vier La-
borieranlagen durch zwei moderne 
Laborieranlagen im Fertigungssaal 
1.01,  der Bereithaltung des Treibla-
dungspulvers (TLP) in zwei Pulver-
tragekästen (mit je zwei Dosen zu je 
2 kg TLP), wodurch sich die TLP-
Menge an den Laborieranlagen von 
26 kg auf 24 kg verringert, und der 
Verlegung der TLP-Bereithaltung 
(50 kg TLP, Gefahrgruppe 1.3) von 
Raum 1.01 (Fertigungssaal) in zwei 
Pulverdurchreichen im Anzündsatz-
zutrageraum 1.03 a (60 kg TLP, Ge-
fahrgruppe 1.3).
Das Vorhaben bedarf einer Geneh-
migung nach § 16 Abs. 1 BImSchG 
i.V.m. § 1 der Vierten Verordnung 
zur Durchführung des BImSchG 
(Verordnung über genehmigungsbe-
dürftige Anlagen – 4. BImSchV –) 
und Nr. 10.1 Spalte 1, des Anhangs 
zur 4. BImSchV. 
Das Vorhaben ist als Nr. 10.1 der 
Anlage 1 zum UVPG in der Lis-
te der umweltverträglichkeitsprü-
fungspflichtigen Vorhaben aufge-
führt. Im Rahmen der erforderlichen 
allgemeinen Vorprüfung des Einzel-
falls nach §§ 3 a, 3 c und 3 e UVPG 
unter Berücksichtigung der Kriteri-

en der Anlage 2 zum UVPG wurde 
durch die Stadt Fürth - Ordnungs-
amt - festgestellt, dass das Vorhaben 
nicht der Durchführung einer integ-
rierten Umweltverträglichkeitsprü-
fung bedarf. 
Die Unterlagen über die Vorprüfung 
des Einzelfalls können bei der Stadt 
Fürth, Ordnungsamt, Schwabacher 
Straße 170, 90763 Fürth, Zimmer 
330, während der allgemeinen Öff-
nungszeiten oder nach telefonischer 
Anmeldung (974-14 91) eingesehen 
werden.
Die Feststellung wird hiermit öf-
fentlich bekannt gemacht. Sie ist ge-
mäß § 3 a Satz 3 UVPG nicht selbst-
ständig anfechtbar.
Fürth, 8. November 2010, STADT FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister

Streugut für den Winter
Auch in diesem Winter stellt die 
Stadt Fürth Streugut für Grund-
stückseigentümer, Hausbesitzer und 
Mieter zur Verwendung bei Schnee- 
und Eisglätte zur Verfügung. Hierzu 
sind an leicht erreichbaren Standor-
ten im gesamten Stadtgebiet Streu-
kästen aufgestellt.
Unternehmen, die den Winterdienst 
gewerblich durchführen, ist die Ver-
wendung dieses Streugutes nicht ge-
stattet.

Winterdienst auf öffentlichen 
Gehwegen 
Das Tiefbauamt weist auf die Ver-
pflichtung der Anlieger zur Siche-
rung der Gehbahnen im Winter nach 
der Reinhaltungsverordnung vom 
17. März 1989 hin.
Räumen und Streuen auf öffent-
lichen Gehwegen ist im gesamten 
Stadtgebiet Anliegerpflicht, das 
heißt die Gehwegsicherung haben 
die Anlieger vorzunehmen, auch in 
den Bereichen in denen die Reini-
gungsarbeiten durch die Stadt erfol-
gen (sogenannte Zwangsreinigungs-
gebiete). Unerheblich ist dabei, ob 
Grundstück und öffentliche Gehwe-
ge zum Beispiel durch Grünstreifen 
oder Gräben getrennt sind. Grenzt 
ein Grundstück an mehrere öffent-
liche Straßen an, besteht die Ver-
pflichtung für jede dieser Straßen. 
Zu sichern sind die innerhalb der 
Reinigungsfläche liegenden Geh-
bahnen, soweit sie für den Fußgän-
gerverkehr erforderlich sind.
Die öffentlichen Gehwege sind auf 

der ganzen Länge eines angrenzen-
den Grundstücks an Werktagen von 
7 bis 19 Uhr, an Sonn- und Feierta-
gen von 8 bis 19 Uhr durch die An-
lieger
•  von Schnee zu räumen,
•  bei Schnee-, Reif- und Eisglätte 

mit abstumpfenden Mitteln (Sand 
und Splitt) zu bestreuen. 

Diese Sicherungsmaßnahmen sind 
bis 19 Uhr so oft zu wiederholen, 
wie es zur Verhütung von Gefahren 
für Leben, Gesundheit, Eigentum 
oder Besitz erforderlich ist. Die Si-
cherungsflächen müssen um 7 Uhr 
bzw. 8 Uhr bereits gefahrlos begeh-
bar sein.
Damit Passanten sich gefahrlos be-
gegnen können, müssen die zu si-
chernden Gehbahnen durch Streifen 
von mindestens einem Meter Brei-
te von Schnee geräumt und bei Glät-
te bestreut werden (sogenannte „Si-
cherungsfläche“). In Fußgänger-
zonen muss diese Sicherungsfläche 
drei Meter breit sein und darf nicht 
durch Warenauslagen, Werbeschil-
der und ähnliches eingeengt werden.
Es wird ausdrücklich darauf hinge-
wiesen, dass dabei umweltfreundli-
che Streumittel zu verwenden sind.
Die Verwendung von Streusalz 
und anderen umweltschädlichen 
Stoffen ist grundsätzlich verbo-
ten. 
Bei besonderer Wetterlage (Eis-
regen), an steilen Treppenanlagen 
oder starken Steigungen ist die 
Verwendung von Streusalz zuläs-
sig, jedoch auf das aus Gründen 
der Verkehrssicherheit notwendi-
ge Maß zu beschränken.
Im Bereich von Fußgängerüber-
wegen, Kreuzungen und Signal-
anlagen ist die Sicherungsfläche bis 
zur Bordsteinkante des Gehwegs zu 
führen. Durchgänge durch die ab-
gelagerten Schnee- und Eismassen 
sind dort anzulegen, wo es für den 
ungehinderten Fußgängerverkehr 
notwendig ist. 
An Haltestellen des öffentlichen 
Omnibusverkehrs ist der Geh-
weg am Rand der Fahrbahn bzw. 
der Busbucht zu räumen und zu be-
streuen, um das Ein- und Ausstei-
gen gefahrlos zu ermöglichen. Ver-
läuft der Gehweg zwischen Grund-
stücksgrenze und Haltestelle, so ist 
zusätzlich an beiden Seiten ein Zu-
gang von der Haltestelle zum Geh-
weg frei zu halten. 
Bei öffentlichen Straßen, auf de-
nen keine Gehwege ausgewiesen 

sind oder bei Straßen mit nur ein-
seitigem Gehweg ist der Rand der 
Straße in einer Breite von eben-
falls mindestens einem Meter als 
Gehweg zur Benutzung für Fuß-
gänger zu räumen. Hat eine öffent-
liche Straße keinen Gehweg und 
ist der Fahrbahnrand erlaubterwei-
se beparkt, so ist ein entsprechender 
Streifen neben den parkenden Fahr-
zeugen freizuhalten. 
Das Räumgut, zum Beispiel ge-
räumter Schnee oder Eisreste, ist am 
Rand der Gehbahnen so zu lagern, 
dass der Verkehr nicht gefährdet oder 
erschwert wird. Bei Haltestellen des 
öffentlichen Busverkehrs darf das 
Räumgut nicht zur Fahrbahn hin ge-
lagert werden, um das barrierefreie 
Einsteigen zu gewährleisten. Dabei 
ist es leider unvermeidlich, auch den 
von den Räumfahrzeugen aufgewor-
fenen Schnee zu entfernen. Um den 
Wasserabfluss zu gewährleisten sind 
auch die Straßenrinnen und Regen-
einläufe frei zu halten.
Auf privaten Grundstücken dürfen 
Schnee und Eis nur mit Erlaubnis 
des jeweiligen Grundstückseigentü-
mers abgelagert werden.
Abfälle, insbesondere Schutt, Ble-
che und Scherben, dürfen den ab-
gelagerten Schnee- und Eismassen 
nicht beigemengt werden.
Sollten durch den städtischen Win-
terdienst Flächen geräumt oder ge-
streut werden, die aufgrund der Sat-
zung von den Anliegern zu betreuen 
sind, so ist hierdurch kein Übergang 
der Haftung auf die Stadt Fürth ab-
zuleiten.
Streugut, das in den eigens dafür 
aufgestellten städtischen Streukäs-
ten am Straßenrand gelagert wird, 
stellt die Stadt zum Bestreuen der 
Gehwege zur Verfügung. Vom An-
gebot des Streugutes können alle 
Verpflichteten (Hausbesitzer, Mie-
ter) Gebrauch machen, mit Aus-
nahme von Unternehmern, die für 
die Verpflichteten den Winterdienst 
durchführen.
Für Rückfragen steht das für den 
Winterdienst zuständige Tiefbau-
amt zur Verfügung.
Leere Streukästen können unter 
den Telefonnummern 974-27 54 und 
974-27 55 gemeldet werden.
Auskünfte zur Räumung der Stra-
ßen werden unter Telefon 974-27 70 
erteilt.
Informationen zur Räum- und Streu-
pflicht auf Gehwegen gibt es unter 
Telefon 974-32 18. 
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Preisstellung maxi ET (ab 1.527 kWh/a) 17,767 21,14 75,30 89,61

infra privat mini & maxi fi x 2012**

Preisstellung mini ET (0 bis 1.526 kWh/a) 19,123 22,76 54,60 64,97

Sondertarife

infra privat mini & maxi**

Preisstellung mini ET (0 bis 1.526 kWh/a) 19,623 23,35 54,60 64,97

infra grundversorgung duo

HT 21,738 25,87

NT 15,594 18,56 99,00 117,81

Arbeitspreise Grundpreise*

Netto 
(ct/kWh)

Brutto  
(ct/kWh)

Netto 
( /Jahr)

Brutto 
( /wJahr)

Grundversorgungstarife

infra grundversorgung

ET 20,263 24,11 78,60 93,53

infra privat duo

HT 20,112 23,93

NT 14,994 17,84 95,40 113,53

infra privat duo fi x 2012

HT 19,612 23,34

NT 14,494 17,25 95,40 113,53

Speicherheizung 1073/1075

HT 20,298 24,15

NT 13,329 15,86 95,40 113,53

Preisstellung maxi ET (ab 1.527 kWh/a) 18,267 21,74 75,30 89,61

Arbeitspreise Grundpreise

Netto 
(ct/kWh)

Brutto 
(ct/kWh)

Netto 
( /Jahr)

Brutto 
( /Jahr)

Grundversorgungstarife

infra grundversorgung gas

Preisstufe 1 (0 bis 8.601 kWh/a) 7,17 8,53 31,20 37,13

Preisstufe 2 (8.602 bis 50.178 kWh/a) 5,50 6,54 174,84 208,06

Preisstufe 3 (ab 50.179 kWh/a) 5,41 6,44 220,00 261,80

Bestabrechnung nach der individuell günstigsten Preisstellung!

infra privat gas mini & maxi fi x 2012**

Preisstellung mini (0 bis 8.601 kWh/a) 6,34 7,54 31,20 37,13

Preisstellung maxi (8.602 bis 50.178 kWh/a) 4,67 5,56 174,84 208,06

Sondertarife

infra privat gas mini & maxi**

Preisstellung mini (0 bis 8.601 kWh/a) 6,72 8,00 31,20 37,13

Preisstellung maxi (8.602 bis 50.178 kWh/a) 5,05 6,01 174,84 208,06

infra profi  gas

ab 50.179 kWh/a 4,96 5,90 220,00  261,80

infra profi  gas fi x 2012

ab 50.179 kWh/a 4,58 5,45 220,00  261,80

infra privat kombi (Strom plus Gas)

infra privat kombi

Strom 18,267 21,74 75,30 89,61

Gas 5,05 6,01 152,88 181,93

infra privat kombi duo

Strom HT 20,112 23,93

Strom NT 14,994 17,84 95,40 113,53

Gas 5,05 6,01 152,88 181,93

infra privat kombi duo fi x 2012

Strom HT 19,612 23,34

Strom NT 14,494 17,25 95,40 113,53

Gas 4,67 5,56 152,88 181,93

infra privat kombi fi x 2012 

Strom 17,767 21,14 75,30 89,61

Gas 4,67 5,56 152,88 181,93
infra energreen

Alle, die noch mehr für die Umwelt tun wollen, können in Verbindung mit jedem 

Stromprodukt durch 5 Euro brutto (4,20 Euro netto) zusätzlich pro Monat gezielt

den Aus- und Zubau von Solarprojekten in Fürth fördern.
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Mittwoch 24.11.2010 Nr.  15
Donnerstag 25.11.2010 Nr.  16
Freitag 26.11.2010 Nr.  17
Samstag 27.11.2010 Nr.  18
Sonntag 28.11.2010 Nr.  19
Montag 29.11.2010 Nr.  20
Dienstag 30.11.2010 Nr.  21
Mittwoch 1.12.2010 Nr.  22
Donnerstag 2.12.2010 Nr.  23
Freitag 3.12.2010 Nr.  24
Samstag 4.12.2010 Nr.  25
Sonntag 5.12.2010 Nr.  26
Montag 6.12.2010 Nr.  27
Dienstag 7.12.2010 Nr.  1
Mittwoch 8.12.2010 Nr.  10
Donnerstag 9.12.2010 Nr.  3

Apotheken –  
Nachtdienste

 1 Apotheke 
 im Bahnhof-Center
 Gebhardtstr. 2
 90762 Fürth, 74 96 74
 2 Hirsch-Apotheke
 Rudolf-Breitscheid-Str. 1
 90762 Fürth, 77 49 26
 3 West-Apotheke
 Komotauer Str. 45
 90766 Fürth, 73 18 54
 4 Apotheke 
 am Kieselbühl
 Hansastr. 5
 90766 Fürth, 73 10 53
 5 Kreuz-Apotheke
 Schwabacher Str. 25
 90762 Fürth, 77 42 51
 6 Bavaria-Apotheke
 Schwabacher Str. 155
 90763 Fürth, 71 24 91
 7 Adler-Apotheke
 Theodor-Heuss-Str. 2
 90765 Fürth-Stadeln, 
 97 68 56 90
 7 Euromed-Apotheke
 Europaallee 1
 90763 Fürth, 3 76 67 20
 8 Jakobinen-Apotheke
 Nürnberger Str. 67
 90762 Fürth, 70 68 67
 8 Apotheke 
 zur grünen Schlange
 Kapellenplatz 1
 90768 Fürth-Burgfarrnbach,
 75 17 41
 9 Berolina-Apotheke
 Königstr. 134
 90762 Fürth, 77 26 18
10 Mohren-Apotheke
 Königstr. 82
 90762 Fürth, 77 01 96
11 Apotheke am Prater
 Erlanger Str. 63
 90765 Fürth, 7 90 69 31

12 Fichten-Apotheke
 Schwabacher Str. 85
 90763 Fürth, 77 40 50
12 Frosch-Apotheke
 Vacher Str. 462
 90768 Fürth, 7 65 86 38
13 ABF-Apotheke 
 Königswarterstraße
 Königswarterstr. 18
 90762 Fürth, 97 71 50
14 Kleeblatt-Apotheke
 Hirschenstr. 1
 90762 Fürth, 7 80 65 65
15 St.-Pauls-Apotheke
 Amalienstr. 57
 90763 Fürth, 77 14 83
16 Apotheke   
 im City-Center
 Alexanderstr. 9 – 11
 90762 Fürth, 7 49 80 44
17 Medicon Apotheke
 Schwabacher Straße 46
 90762 Fürth, 3 76 56 60
18 Schwanen-Apotheke
 Erlanger Str. 11
 90765 Fürth, 7 90 73 50
19 Billing-Apotheke
 Billinganlage 3
 90766 Fürth, 73 14 70
20 Dürer-Apotheke
 Riemenschneiderstr. 5
 90766 Fürth, 73 54 00
21 Süd-Apotheke
 Flößaustr./  
 Ecke Hätznerstr. 2
 90763 Fürth, 71 37 38
22 ABF-Apotheke 
 Breitscheidstraße
 Rudolf-Breitscheid-  
 Str. 39 – 41
 90762 Fürth, 77 33 36
23 Altstadt-Apotheke
 Geleitsgasse 6/
 Grüner Markt
 90762 Fürth, 77 96 82
24 Friedrich-Apotheke
 Friedrichstr. 12
 90762 Fürth, 77 16 25
25 Alpha-Apotheke 
 Schwabacher Str. 265
 (Kalbsiedlung)
 90763 Fürth, 9 71 22 38
26 Ronhof-Apotheke
 Ronhofer Weg 16
 90765 Fürth, 7 90 77 00
26 Apotheke am Stadtwald
 Heilstättenstr. 103 
 (Oberfürberg)
 90768 Fürth, 72 27 45
27 Aesculap-Apotheke
 Waldstr. 36
 90763 Fürth, 766 83 20 

 (0911) 979 22 0 44
www.handwerkernetz-fuerth.de

Energetische  
Sanierung rund ums Haus

Fuchsstraße 57 · 90768 Fürth/Dambach · www.feinauer-markisen.de
Tel. (0911) 723 41 06 · Fax (0911) 723 41 07 · info@feinauer-markisen.de 

Rollladen · Markisen · Jalousiebau 
Fensterbau · Geländer · Vordächer

Meisterfachbetrieb
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Ärzte
Bei Lebensgefahr durch Verlet-
zungen, Erkrankungen oder bei 
Krankentransporten ist die Ret-
tungsleitstelle des „Zweckver-
bandes für Rettungsdienst und 
Feuerwehralarmierung Nürn-
berg“ rund um die Uhr unter Te-
lefon 1 92 22, erreichbar. 
Von Montag, 18 Uhr bis Diens-
tag, 8 Uhr, Dienstag, 18 Uhr 
bis Mittwoch, 8 Uhr, Mittwoch, 
13 Uhr bis Donnerstag, 8 Uhr, 
Donnerstag, 18 Uhr bis Freitag, 
8 Uhr, Freitag, 18 Uhr bis Mon-
tag, 8 Uhr sowie am Feiertag-
vorabend, 18 Uhr bis zum darauf 
folgenden Werktag, 8 Uhr er-
folgt die Vermittlung diensttuen-
der Ärzte und Fachärzte in drin-
genden Fällen über die Rufnum-
mer (01805) 19 12 12. Fachärzte 
machen jedoch keine Hausbesu-
che.
Die privatärztliche Akut-Ambu-
lanz in der EuromedClinic, Eu-
ropaallee 1, Telefon 971 46 66, ist 
rund um die Uhr geöffnet.

Ärztliche telefonische Beratung 
ist über die Rufnummer (01805) 
19 12 12 möglich. Für gehfähige 
Patienten steht Mittwochnach-
mittag von 15 bis 19 Uhr und an 
Samstagen, Sonn- und Feierta-
gen von 8 bis 19 Uhr die Notfall-
Bereitschaftspraxis auf dem Ge-
lände des Klinikums Fürth im 
Dr.-Jakob-Frank-Haus zur Ver-
fügung. Bitte die Versicherten-
karte nicht vergessen! Hausbe-
suche werden nur bei bettlägeri-
gen Patienten durchgeführt (über 
Einsatzzentrale, Telefon (01805) 
19 12 12).
Ärztlicher Akut-Dienst für Pri-
vatpatienten und Selbstzahler – 
PrivAD, Telefon (01805) 30 45 05 
(14 Cent pro Minute aus dem 
deutschen Festnetz, Mobilfunk-
preise gegebenenfalls abwei-
chend).

Zahnärzte
Der zahnärztliche Bereitschafts-
dienst (Anwesenheit in der Pra-
xis) wird von 10 bis 12 Uhr und 

Notdienste

von 18 bis 19 Uhr
am Samstag, 27., und Sonntag, 
28. November, von Zahnärztin 
Svjetlana Parth, Geleitsgasse 3, 
Telefon 74 57 41,
am Samstag, 4., und Sonntag, 
5. Dezember, von Zahnarzt Dr. 
Klaus Heerklotz, Poppenreuther 
Straße 3, Telefon 790 64 06, 
wahrgenommen.
www.notdienst-zahn.de

Ambulanter Krisendienst
Der Krisendienst Mittelfranken – 
Hilfe für Menschen in seelischen 
Notlagen – ist Montag bis Don-
nerstag von 18 bis 24 Uhr, Frei-
tag von 16 bis 24 Uhr und Sams-
tag, Sonntag und an Feiertagen 
von 10 bis 24 Uhr, unter Telefon 
42 48 55-0, zu erreichen. Die Ad-
resse ist: Hessestraße 10 (Rück-
gebäude), 90443 Nürnberg.

Tierärzte
Der tierärztliche Be reit schafts-
dienst ist tele fonisch über den 
Haus tier arzt zu erreichen. 

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.
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ter Paulina Carolin Marion, Seu-
kendorf; Yvonne und Sven Mei-
ling, Tochter Jette Naja; Sandra 
und Alexander Beck, Sohn Luke 
Amadeus Jordan, Mühlwiesenweg 
9; Julija und Helmut Öchsner, Sohn 
Theo Andre, Langenzenn; Christi-
na und Markus Hofbauer, Sohn 
Felix, Flugplatzstr. 80a; Ludmil-
la und Andreas Selenski, Tochter 
Vivien Viola, Am Hasensprung 
10k; Birgit und Jürgen Fuchs, Sohn 
Tim, Atzenhofer Str. 80; Katha-
rina und Michael Lehner, Toch-
ter Lara Tabea, Nürnberg; Sand-
ra und Alexander Schmelzer, Sohn 
Paul, Unterfarrnbacher Str. 167; 
Andrea und Thomas Melzl, Sohn 
Benjamin Lukas, Badstr. 3; Stefa-
nie Schäfer und Michael Bär, Sohn 
Moritz Alexander Bär; Doris und 
Peter Gerstner, Tochter Katharina, 
Cuxhavener Str. 22; Kristina und 
Oliver Haake, Töchter Franzis-
ka Elisabeth und Anna Katharina, 
Nürnberg; Ingrid und Arthur Moll, 
Tochter Franziska Diane, Cadolz-
burg; Gwendolyn Kuhn und Mat-
thias Boll, Tochter Mathilda Kuhn, 
Hirschenstr. 58; Tamara und Frank 
Hollweck, Tochter Helena Sina und 
Sohn Jack Damian, Dietenhofen; 
Miriam und Heiko Kriener, Toch-
ter Elena Sofia, Langenzenn.

Sterbefälle
Johanna Sippel (89), Sperlingstr. 
7; Ruth Strobler (68), Georgen-

Die Beratungsstelle für Menschen 
mit Behinderung oder chronischer 
Erkrankung des Bayerischen Ro-
ten Kreuzes, Kreisverband Fürth, 
bietet unter dem Motto „behin-
dert und oder chronisch krank – 
trotzdem erfüllt leben“ eine neue 
Gesprächsgruppe an. Die Treffen 
finden einmal monatlich, jeweils 
am vierten Mittwoch, von 16 bis 
18 Uhr im BRK-Haus, Saal 2, un-
ter der Leitung der Sozialpädago-
gin Hildegard Werling statt. Ers-
ter Termin ist Mittwoch, 26. Ja-
nuar. Telefonische Anmeldung 
unter 779 81 28 ist erforderlich. 

Gesprächs-
gruppe

str.18; Margarete Bauer (89), Sie-
mensstr. 38; Elfriede Hofmann 
(79), Steubenstr. 31; Gertrud 
Müdsam (77), Holzstr. 30; Hans 
Herbst (87), Bahnhofplatz 1; Mo-
nika Schels (50), Seukendorf; Il-
se Fierus (72), Graf-Pückler-Lim-
purg-Str. 77; Karl-Heinz Schick 
(63), Am Karlberg 4; Hans Kopp 
(81), Soldnerstr. 87; Christine 
Eckardt (76), Flößaustr. 42; Franz 
Jägle (76), Daimlerstr. 10; Heinz 
Weiß (83), Herrnstr. 14; Maria 
Rossak (89), Graf-Pückler-Lim-
purg-Str. 77; Paula Hackel (85), 
Wilhelmshavener Str. 13; Elisa-
beth Fleig (95), Hardstr. 65. 

Anmeldung der Eheschließun-
gen/Lebenspartnerschaften
Michael Glaschke – Pia Jordan, 
München; Kurt Schmidt – Chris-
tine Clemens, Erlanger Str. 140a; 
Markus Mattner – Stefanie Schus-
ter, Fürth; Mathias Kube – Ri-
carda Weber, Fürth; Stefan Härtl 
– Antje Kohler, Emil-Nolde-Str. 
54; Waldemar Wolf – Olga Suma-
neev, Ritter-von-Aldebert-Str. 37; 
Fabian Hoffmann – Yvonne Rö-
der, Karolinenstr. 116; Peter See-
bald – Fani Dypon, Königstr. 80.

Eheschließungen/ 
Lebenspartnerschaften
Serhan Yaz – Katharina Szcze-
paniak, Alte Reutstr. 174; Andre-
as Schubert, Fürth – Nicole Pon-
gratz, Zirndorf; Hakan Davul-
cu, Lange Str. 98 – Belkiz Yildiz, 
Kurgartenstr. 51; Robert Rösser – 
Tamara Waidmann, Karl-Bröger-
Str. 7; Dennis Vehrigs – Daniela 
Liebl; Jan Peters – Michaela Ege-
rer, Fürth; Sebastian Tollkötter – 
Christine Korn, Schwabach; Ul-
rich Grabolle – Maud Chaumette, 
Auf der Schwand 82; Erdi Araz – 
Özgü Öner, Fürth; Jürgen Härlein 
– Guido Kottlowski, Fürth.

Geburten
Gesa-Christin Metroglou und Ke-
vin Scott Corless, Sohn Korbini-
an-Noel Metroglou, Nürnberg; Dr. 
Sabine und Thilo Schulze, Toch-

Familiennachrichten

WEIHNACHTSFEIER, 

GEBURTSTAG, FIRMEN-

FEIER, KULTURABEND, 

HOCHZEIT, CATERING

Fröhliche
 

Feste

Feste feie
rn ...

 Geschenkgutscheine • 
Mittags- • Abendkarte  

mediterrane + libanesische 
Speisen • Cocktails • 
Kaffee • Wein • Bar

Snacks • Catering

Königstraße 132, 90762 Fürth
Tel. 0911 - 766 80 8-1

Die.-Sa. ab 10:00 Uhr geöffnet
info@dibesko.de • www.dibesko.de
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Für die Wintersportsaison, die 
passende Witterung voraus-
gesetzt, stehen in der Boxdor-
fer Straße, am Herrnstraßen-
damm und im Stadtpark an der 
Engelhardstraße Rodelbahnen 
zur Verfügung. Als Eisbahn hat 

Wintersport in Fürth

„Positiv zusammen leben – aber 
sicher!“, heißt die neue Kam-
pagne zum Welt-Aids-Tag. Die 
Schwangerenberatungsstelle am 
Landrats amt Fürth will dazu er-
mutigen, sich mit der Krankheit 
auseinanderzusetzen, sich über 
Risiko und Schutzmaßnahmen zu 
informieren, sich verantwortlich 
zu verhalten und sich für die Be-
troffenen einzusetzen. Deshalb 
stehen Infotische mit Broschüren 
und Plakaten zu HIV/Aids, aber 
auch zu Hepatitis, einer der häu-
figsten Infektionskrankheiten, 
und anderen sexuell übertragba-

Welt-Aids-Tag

Fliegenpilze waren früher häufiger zu sehen – heute sind die Bestände teil-
weise stark eingebrochen. Der auffallende Pilz mit seiner leuchtend roten 
Kappe und den weißen Punkten kommt im Fürther Stadtwald als „einfacher 
Fliegenpilz“ vor. Neben unbedeutenden Mengen an Muscarin enthält er den 
Wirkstoff Muscimol, der Bewusstseinsstörungen und Halluzinationen her-
vorruft. Da der Pilz noch weitere, bisher nicht bekannte Gifte enthält, die zu 
schweren Gesundheitsstörungen, in seltenen Fällen sogar zum Tod führen, 
wird vor „Kostversuchen“ dringend gewarnt.

Der Fliegenpilz
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Der MTV Stadeln e. V. sucht en-
gagierte Übungsleiterinnen und 
-leiter für Gymnastik- und Body-
styling-Sportkurse. 

Übungsleiter gesucht

ren Krankheiten in der Dienst-
stelle Fürth am Stresemannplatz 
11 bereit. Im City-Center wird in 
Kooperation mit der Aids-Hil-
fe Nürnberg-Erlangen-Fürth am 
Mittwoch, 1. Dezember, von 11 
bis 17 Uhr über Schutz und An-
steckungswege aufgeklärt und in-
formiert.
Weitere Informationen gibt es bei 
der Schwangerenberatungsstelle, 
die Montag bis Freitag von 8 bis 
12 Uhr und Montag bis Donners-
tag von 13 bis 16 Uhr unter der 
Telefonnummer 97 73-18 66 er-
reichbar ist. 

das Grünflächenamt den großen 
Stadtparkweiher vorgesehen. Im 
Eichenhain und im Schlosspark 
Burgfarrnbach kann man sich 
ebenfalls – sobald die Tempera-
turen entsprechend sinken – auf 
Eisbahnen vergnügen. 

Nähere Informationen gibt es 
bei der Turnabteilung, Chris-
tine Wiedenbauer, Telefon 
30 54 36. 

WELLNESS 
VOM PROFI!
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Während der kalten Jahreszeit 
besteht die Gefahr, dass Wasser-
leitungen einfrieren. Das kann zu 
erheblichen Schäden führen. Da-
her rät die infra:
•  Außen liegende Türen und 

Fenster von Räumen und Kel-
lern, in denen sich Wasserlei-
tungen und -zähler befinden, 
sollten möglichst geschlossen 
bleiben.

•  Leitungen, die nicht vollstän-
dig frostfrei liegen oder aus de-
nen längere Zeit kein Wasser 
entnommen wird, sollten ab-
gesperrt und entleert werden. 
Hierzu das Absperrventil hin-
ter dem Wasserzähler schlie-
ßen und die Auslaufhähne an 
den höchstgelegenen Entnah-
mestellen öffnen. Die Entlee-
rung erfolgt durch das Öffnen 
der Entleerungshähnchen bzw. 
der Entleerungsventile. Feh-
len solche Einrichtungen, emp-
fiehlt die infra, die Anlage von 
einem zugelassenen Installa-
teur nachrüsten zu lassen.

•  Bei Wasserzählerschächten ist 
der Zwischenraum zwischen 
den beiden Schachtdeckeln 
mit schlecht leitendem Wär-
medämmmaterial, wie Stroh, 

An Frost-
schutz denken

www.infra-fuerth.de

energie
wasser
dienstleistung
stadtverkehr

Holzwolle, auszufüllen. Falls 
nur ein Schachtdeckel vorhan-
den ist, sind der Wasserzähler 
und die Leitung mit solchem 
Material zu umhüllen.

•  Da die Hausanschlussleitung 
und der Wasserzähler stets mit 
Wasser gefüllt bleiben, sind 
diese unter allen Umständen 
frostfrei zu halten. Bedingt 
durch den im Wasserrohrnetz 
vorhandenen Druck drohen 
beim Zerspringen eingefrore-
ner Leitungen oder Wasser-
zähler Gefahren und Beschädi-
gungen am Eigentum. Die Kos-
ten für die Reparatur der durch 
Frost beschädigten Hausan-
schlussleitung und bzw. oder 
das Auswechseln von aufgefro-
renen Wasserzählern trägt der 
Hausbesitzer. 

De infra fürth verkehr gmbh 
bietet am Samstag, 15. Janu-
ar, eine Sonderfahrt zum Echt-
dampf-Hallentreffen nach Karls-
ruhe zum Preis von 29,50 Eu-
ro pro Person an. Der Eintritt für 
die weltweit größte Gleisanlage 
in der Halle ist hierin nicht ent-
halten. Abfahrt ist um 7 Uhr am 

Fahrt zum Echtdampftreffen

Hauptbahnhof Fürth, die Rück-
kunft ist für etwa 20 Uhr geplant. 
Schriftliche Anmeldungen an: 
infra fürth verkehr gmbh, Ley-
her Straße 69, 90763 Fürth, Fax 
97 04-48 01, infra@stadtverkehr-
fuerth.de, Stichwort Echtdampf-
treffen. Neu: Homepage www.
stadtverkehr-fuerth.de. 

Wir haben Häuser im Gepäck...
...und suchen Baugrundstücke (bebaut und unbe-

baut) in Nürnberg, Fürth und Erlangen. Hinweise, 
die zum Ankauf führen werden gut honoriert!

Ihre Ansprechpartner:
Herr Zachhuber: 0911 / 34 709-155

Herr Zwingel: 0911 / 34 709-154

SCHULTHEISS Wohnbau AG, 
Lerchenstraße 2, 90425 Nürnberg

Mo. - Do. von 9 - 13 Uhr 
Telefon 766 714 - 40

StadtZeitung

DESIGNDEPARTMENT  | Rosenstr. 13 | 90762 Fürth | 

Anzeigenannahme
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Weniger Müll hilft der Umwelt, 
schont das Klima und ist eine der 
wichtigsten Maßnahmen, um un-
sere Ressourcen zu schonen. 

Recyclingglas spart etwa 30 Pro-
zent Energie im Vergleich zur Glas-
herstellung mit Primär-Rohstoffen. 
Glas lässt sich immer wieder ohne 
Qualitätsverlust zu neuen Verpa-
ckungen recyceln. Es ist einer der 
wenigen Werkstoffe, die zu 100 
Prozent recycelbar sind. Ein weite-
rer klarer Pluspunkt in Bezug auf 
den Erhalt unserer Umwelt ist das 
Glas-Mehrwegsystem. Es sorgt für 
eine deutliche Reduzierung unse-
res Abfallaufkommens.

Rund 300  000 Sammelcontainer 
gibt es in ganz Deutschland. Denn 
Recyclingglas bildet die wichtigs-
te Grundlage zur Herstellung von 
neuem Behälterglas. Auch wenn 
etwa 97 Prozent der deutschen 
Haushalte ihr Altglas zum Sam-
melcontainer bringen, besteht 
bei Verbrauchern häufi g Unsi-
cherheit darüber, was entsorgt 
werden kann. In den Glascontai-
ner gehören nur gebrauchte Be-
hälter aus Glas. Farben, die nicht 
zuzuordnen sind, wie blaue oder 
rote Ver packungen, müssen ins 
Grünglas geworfen werden. 

In den Sammelbehälter gehören 
zum Beispiel: 
– Getränkefl aschen aus Glas
– Konservengläser
– Flakons aus Glas
– Sonstiges Verpackungsglas

Nicht in den Glassammelbehälter 
gehören zum Beispiel:
– Autoscheiben
– Blumenvasen
– Flachglas (Draht-, Spiegel-, 
 Sicher heitsglas)
– Glaskeramik
– Glühbirnen
– Hitzebeständiges Glas
– Leuchtstoffröhren
–  Monitor- / bzw. Fernseherglas
– Porzellangeschirr
– Steingut
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„Das ist doch viel zu schade für den 
Müll!“ Das hat wohl jeder schon ein-
mal gesagt. Aber trotzdem landen die 
unnützen Gegenstände meist auf dem 
Müll, anstatt einen anderen glücklich 
machen. Doch jetzt gibt es eine Alter-
native: die Fürther Verschenkbörse. 
Auf dieser nicht-kommerziellen Online-
Börse fi nden sich Schenkende und Be-
schenkte. Denn was der eine nicht 
mehr braucht, ist für den anderen 

noch lange nicht wertlos. Warum Dinge 
also wegwerfen, wenn andere sie viel-
leicht noch bestens gebrauchen kön-
nen? Schließlich kostet die Herstellung 
von Gegenständen, egal um was es sich 
handelt, viel Energie und Rohstoffe und 
belastet auch noch unsere Umwelt. 

Klimaschutz inklusive
Der Verschenkmarkt hat viele Vorteile: 
Er schafft Platz, spart Zeit und gegebe-

nenfalls Entsorgungskosten – und 
leistet einen wertvollen Beitrag zur 
Abfallvermeidung. Denn je länger ein 
Gegenstand verwendet wird, desto 
mehr hat sich der zur Produktion er-
forderliche Energie- und Rohstoffein-
satz gelohnt. Und die Umwelt wird 
entlastet. 
Das gilt für Möbel, Hausrat, Computer, 
für Kinderspielzeug oder Gartengeräte 
und Vieles mehr.

Batterien gehören nicht in den Haus-
müll. Und damit die Entsorgung so 
einfach wie möglich abläuft, gibt es 
folgende Möglichkeiten für Sie:

• Der Einzelhandel legt eine grüne 
Box für alle haushaltsüblichen 
 Gerätebatterien und Akkus aus

• Batterien werden an vielen 
Sammel stellen der Kommunen 
(wie Recyclinghöfen) unentgeltlich 
zurück genommen. 

• Kleine Sammelschachteln für zu 
Hause erhalten Sie gratis an den 
Recyclinghöfen und in der Bürger-
information, Hirschenstraße 2. 

 Wenn wir morgens ausrücken,
  ist es noch dunkel. Aber mit 
unserer refl ektierenden Warnklei-
dung fühlen wir uns auf der Straße 
einigermaßen sicher.  Unsicher füh-
len wir uns erst, wenn wir die Müll-
tonnen von unbeleuchteten Grund-
stücken holen und die Stufen und 
Absätze nicht erkennen können. 
Doch richtig gefährlich wird es bei 
Schnee und Eisglätte. Und Sie kön-
nen uns dabei unterstützen, dass wir 
gut durch den Winter kommen. 
Stellen Sie die Biotonne an die Haus-
wand oder in die Garage. Dort friert 
der Inhalt nicht so schnell ein. Lösen 
Sie mit einem Spaten das Gefrorene 
vorsichtig von der Innenwand, und 
legen Sie die Tonne am besten mit 
einem Maisstärkesack aus. 

HELLE MÜLLMÄNNER

Ralf Thölen Emil Vida

Hier gelangt man zur Verschenkbörse: 
http://www.fuerth.abfallspiegel.de/
list.asp

Und: Mit der Verschenkbörse unter-
stützt die Stadt Fürth die europäische 
Woche zur Abfallvermeidung vom 
20. bis 28. November 2010. Ziel ist, 
das eigene Einkaufs- und Wegwerf-
verhalten zu überdenken und nach-
haltiger zu gestalten.

DIE MENSCHHEIT HAT UNSERER 

ERDE SCHON SEHR VIEL ZUGEMU-

TET – MITTLERWEILE SOGAR ZU 

VIEL. WIR ALLE SIND GEFORDERT, 

MIT HÖCHSTER SENSIBILITÄT UND 

 VERANTWORTUNGSBEWUSSTSEIN 

FÜR UNSERE ZUKUNFT ZU HANDELN.

FürthAbfallwirtschaft
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Stellenangebote
Wer hilft im Garten? Fegt den 
Bür gersteig? Räumt Schnee? Gießt 
Ra sen und Pflanzen? Nette, zuver-
lässige Hilfe (Student oder Rent-
ner) für ebendiese Tätigkeiten nach 
Ober fürberg gesucht. Tel.: (0170) 
389 51 23
Physiotherapeut/-in mit MLD 
und MT Qualifikation für 4 – 8 
Stunden Di und Do Abend gesucht. 
Kurzbewerbung bitte an jobs@phy-
sioanderfreiheit.de. Ansprechpart-
ner: Maria Fürstenau. Infos: www.
physioanderfreiheit.de

Stellengesuche
Übernehme Schreibarbeiten 
Word Kenntnisse vorhanden. Tel.: 
(01577) 384 92 91
Journalistin übernimmt Textpro-
duk tion verschiedener Art. Tel.: 
(01522) 100 99 83

Vermietungen biete
Büroraum ca. 15 m2 mit kl. Bal-
kon in bestehender Büroge mein-
schaft, Friedrichstr. 13 – 15, 3. 
Stock (Aufzug vorhanden) in 
Fürth zu vermieten. Zur allg. Nut-
zung: Großer Besprech ungs raum 
mit Balkon, Küche und WC. Mie-
te pro Monat: 500 Euro pauschal. 
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
gut erreichbar, Entfernung Fürther 
Freiheit und Bahnhof zu Fuß ca.  
1 Min. Keine Ma klercourtage, ide-
al für Rechts an walt, Steuerberater 
oder ähnlich. Ter minvereinbarung: 
Deut sche Gü te ge meinschaft Mö-
bel e. V., Astrid Hofmann Tel.: 
950 99 98 13, oder Jochen Winning: 
(0151) 22 65 91 63

Fürth-City an U-Bahn neu renov. 
Büro/Laden/Lager, ca. 60 m2, viel-
seitig nutzbar, ab sofort evtl. für 
Neueinsteiger. Tel.: 77 39 71

Immobilien biete
N-Nord (St. Johannis): 2-Zi.-
ETW, einfache Wohnung in gu-
ter La ge, vermietet, 7,14 % Rendi-
te netto p.a., 65 m², 49 000 Euro, 
von Privat, Tel.: (0175) 157 01 13, 
E-Mail: seitz@seitz-itm.de
3 Zimmer ETW nähe Fürthermare 
zu verkaufen von Privat. Grö ße 60 
m2, ruhige Lage, gute U-Bahn Ver-
bindung, Einkaufs möglichkeiten. 
Tel.: 766 48 65

Immobilien suche
Privat sucht Haus zu kaufen, ab 
Bj. 1990, ca. 100 m2 Wfl., Stadt Fü 
oder Nbg., Tel.: (0176) 94 02 66 16

Kaufe & Verkaufe
Suche alte Mercedes, BMW, VW, 
Audi. Tel.: (0162) 494 95 71
Kaufe Pelze, Porzellan, Zinn, 
Mode schmuck und handgeknüpf-
te Teppiche. Zahle bar, komme 
auch bei Ihnen vorbei. Tel.: (01577) 
319 15 24
Lust auf die Karbik? AIDAlu-
na vom 18.9.2011 – 2.10.2011, Flug 
ab München nach New York. Rou-
te: New York - Baltimore - Charles-
ton - Port Canaveral - Miami - Nas-
sau - Hamilton - New York. Innen-
kabine, Deck IB 6443 – 2 Pers. 
5410 Euro. Um buch ungs ge bühr 
wird übernommen. Tel.: 71 15 92 
ab 18 Uhr

Kleinanzeigen

»» Fortsetzung auf Seite 38 »»

Nicht vergessen: Junge Sterne aus Langenzenn!

Schauen Sie rein - Mühlsteig 7, Langenzenn Gewerbegebiet Süd 5.

Stadt ZEITUNGspezial

 Anzeigenschluss  Erscheinungstag 

 30.11.2010 08.12.2010

 14.12.2010  22.12.2010

Rufen Sie uns  

an unter

Tel. 766 714 40

Das Jahr neigt sich dem Ende zu,  

also verpassen Sie nicht die letzten  

beiden Gelegenheiten Ihren Kunden ein 

 frohes Fest und einen guten Start ins  

neue Jahr zu wünschen.

Der Countdown 
läuft…
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Büro zu vermieten. Ca. 86 qm 
in Fürther Innenstadtlage, EG mit 
Terrasse, 3 Zimmer, Teeküche, To-
ilette, Dusche. Optimale elektro-
nische Ausstattung. Einrichtung 
könnte zum Teil übernommen wer-
den (keine Bedingung). Voraus-
sichtlich frei Januar 2011. Tel.:  
787 25 02

Gesundheit & Wellness
Schluss mit Hektik, Schluss mit 
Stress ich geh vor Weihnachten ins 
Studio Relax. Tel.: 756 71 66 Wir 
freuen uns auf Sie!!!
Med. Fußpflege im Klinikum 
Fürth für alle Problemfälle. Inter-
essant für Diabetiker! Behandlung 
auf ärztliche Verordnung. Infor-
mieren Sie sich unter Tel.: 787 19 65
Medizinische Fußpflege nur 
Haus besuche. Tel.: 790 88 55
Metabolic-Balance-Ernährungs-
Programm (erstellt nach Ihren Blut-
werten) Mit natürlichen Nahrungs-
mitteln zu mehr Vitalität u. Wohl-
fühlgewicht. Jeden Dienstag 18 
Uhr kostenloser Info-Abend in der 
Naturheilpraxis Gabriele M. Ott, 
Maistr. 11a, Fürth, Tel.: 76 23 46, 
www.heilpraktikerin-ott.de
Syst. Familienaufstellung im 
Zentrum-Mensch, Privat und Be-
ruf, Tel.: 767 09 13 www.zentrum-
s.de
Medizinisches Qi Gong – „Mei-
nem Körper gebe ich selbst Ge-
sundheit“ www.medical-qigong.
de, Tel.: (0171) 262 58 62
Nahrungsergänzung für mehr 
Wohlbefinden. www.1069968.
well24.com
Entsäuerung und Sportlerer nähr-
ung: www.1069968.restorate.com
www.zentrum-mensch.info, An-
ge bote zum Wohlfühlen
Gutscheine von Kopf bis Fuß er-
halten Sie im Studio Relax. Wo? 
Schäßburger Str. 23, Tel.: 756 71 66 
www.studiorelax-kunze.de
Naturheilpraxis Gabriele M. Ott  
Rücken schmerzen? Ver dau ungs-
pro bleme? Ihre individuelle Pra-
xis für mehr Gesundheit und Vi-
talität: Dorn-Breuss- u. Softlaser-
therapie, Fußreflextherapie nach 
Mar quardt, Darmsanierung, ki-
nesiolog. Test auf Nahrungsmit-
telunverträglichkeiten Metabolic-
Balance-Ernährungs be ra tung, 
w w w. h e i lp r a k t i ke r i n - o t t .d e 
Tel.:76 23 46

Chronische Spannungen und 
Blocka den lösen! www.somatik.de, 
Tel.: 77 14 96
Abnehmen, gesund Leben und fit 
bleiben – einfach, sicher und be-
währt. Herbalife Fürth. Kostenlose 
Rufnummer (0800) 321 20 20

Unterricht & Sport & Musik
Qualifizierter Musikunterricht 
oder besonders musikalischer 
Event. www.akkordeon-klarinette.
de Tel.: 71 92 49
Gesangsunterricht Lust auf Mu-
sik? Entdecken Sie die Möglich-
keiten Ihrer Stimme! Tel.: (01522) 
100 99 83, vogelbuch@googlemail.
com
Aikido Anfängerkurs Erwachse-
ne dienstags 18.15 – 19.45 Uhr, SV 
Poppenreuth, Kreuzsteinweg 15, 
Jugendliche (ab 12 J.) mittwochs 
18.30 – 20 Uhr, Turnhalle Pestaloz-
zistr. 20. Info Tel.: 70 88 62. Mehr 
unter www.aikido-fuerth.de
Für Grundschüler! Mehr Freude 
am Lernen haben u. bessere Leis-
tung erzielen. Gebe Hilfe und Un-
terstützung, komme ins Haus. Tel.: 
322 32 50
Profess. Nachhilfe ab 15 Euro/
90 Min. Kostenlos testen! Fürth 
Tel.: 787 44 74
Kinderturnen, 3 – 6 Jahre: ab Di. 
30.11., 15.30 – 17 Uhr. 6 – 14 Jah-
re: ab Mo. 29.11., 17 – 18.30 Uhr. 
Sportzentrum. www.greuther-fu-
erth.de/turnen, Tel.: 75 71 18
Ausbildung Familienaufstellung 
Ein stieg jederzeit möglich. Info: 
767 09 13, www.zentrum-s.de
Damengymnastik. Mi., 01.12., 
(7 x) 20 – 21.30 Uhr. Maiturnhal-
le. www.greuther-fuerth.de/turnen, 
Tel.: 75 71 18
Anfänger oder Auffrischer? Eng-
lisch- oder Fran zösisch un ter richt 
von Privatlehrer. Tel.: 510 93 11
Mittagsbetreuung mit Hausauf-
ga ben hilfe wochentags von 12–
16 Uhr mit pädagogischer Fach-
kraft. Korn straße 4, Fürth, wahl-
weise 2 oder 4 Stunden. Kontakt: 
alina_28 @inbox.ru, Tel.: (0172) 
857 07 52
Fit & gesund. Gymnastik und Be-
weg lichkeitsübungen. Mo. 29.11., 
(9 x) 15.30 – 17 Uhr. Sportzentrum. 
www.greuther-fuerth.de/turnen, 
Tel.: 75 71 18

Die drei kreisfreien Städte 
Erlangen, Fürth und Schwabach
haben ihre IT-Organisationen
in ein gemeinsames Kommunal-
unternehmen (Anstalt des öf-
fentlichen Rechts mit Dienst-
herrnfähigkeit) eingebracht. Der 
„Kommunale Betrieb für Infor-
mationstechnik“ (KommunalBIT) 
mit Sitz in Fürth ist seither der 
zentrale Dienstleister für IT und 
Kommunikation. Die rund 60 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des KommunalBITs stellen für 
die etwa 3.300 Anwenderinnen 
und Anwender in den Stadtver-
waltungen sowie für 33 Schulen 
im Stadtgebiet von Erlangen ein 
qualitativ hochwertiges und 
bedarfsgerechtes Angebot an 
Hardware, Software und IT-
Dienstleistungen zur Verfügung. 

www.kommunalbit.de

Der KommunalBIT fördert die berufl iche Gleichstellung von Frauen und Männern und 
verfolgt eine Politik der Chancengleichheit. Schwerbehinderte Bewerberinnen 
und Bewerber werden bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt.

Wir suchen zum frühestmöglichen Zeitpunkt eine/n

Mitarbeiter/in 
für Kundenbetreuung bzw. Assistenz der 
Geschäftsleitung (Schwerpunkt Controlling)
in Vollzeit, befristet für zwei Jahre (EGr 9 TVöD).

Das Aufgabengebiet umfasst:
Unterstützung des Teams „Kundenmanagement“
–  strukturierte Aufnahme der Kundenanforderungen zu standardisierten  
 und individuellen IT-Leistungen
–  Beratung und Betreuung unserer Kunden
–  Aufbau und Weiterentwicklung des Berichtswesens

Assistenz der Geschäftsleitung – Schwerpunkt Controlling
– Ausbau und Weiterentwicklung des allgemeinen Controllings und   
 Qualitätsmanagements
–  Erstellung monatlicher Soll-Ist-Analysen und Ad-hoc-Berichte
–  Erledigung von Sonderaufgaben für den Vorstand
–  Mitwirkung an verschiedenen Projekten

Bewerbungsvoraussetzungen:
–  Fachhochschulabschluss Betriebswirtschaftslehre (idealerweise mit
 Schwerpunkt Controlling und IT) oder eine abgeschlossene kfm. 
 Ausbildung (Industriekauffrau/mann o. ä.) mit mehrjähriger Berufser-
 fahrung und Weiterbildung, z. B. staatl. gepr. Betriebswirt/-in (IHK)
–  hohe Affi nität zum Thema IT und gute Kenntnisse des IT-Marktes
–  Methodenkenntnisse zentraler Controllinginstrumente
–  praktische Erfahrungen im Bereich Vertriebs- und Produktcontrolling
–  ausgeprägte Kundenorientierung und Flexibilität
–  gute Kommunikationsfähigkeit, sicheres Auftreten und Durchsetzungs-  
 stärke
–  sehr gute MS Offi ce-Kenntnisse

Erwartet wird selbstständiges und eigenverantwortliches Handeln,
verbunden mit Teamgeist und Belastbarkeit. Wir legen großen Wert auf 
systematisches und analytisches Arbeiten, hohes Verantwortungsbewusst-
sein und die ständige Bereitschaft zur Aus- und Weiterbildung.

Teilzeitwünsche werden, soweit organisatorisch möglich, berücksichtigt.

Bewerbungen werden bis 10. Dezember 2010 an die Stadt Fürth, 
Personalamt/Arbn, 90744 Fürth oder an kathrin.ernst@fuerth.de
erbeten. Die Bewerbungsunterlagen werden nicht zurückgesandt. 
Sie können daher auch in Kopie eingereicht werden. 

Für Rückfragen steht Ulrich Lang von KommunalBIT  unter der 
Rufnummer (0911) 21 77 72 10 zur Verfügung.

Der Kreisverband Fürth des Bayerischen Roten Kreuzes sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt für die Ersthelfer-Ausbildung eine/n Ers-
te Hilfe Ausbilder (m/w) in Teilzeit oder auf geringfügiger Basis.
Weitere Informationen unter www.brkfuerth.de, Stellenbörse.

Bayerisches Rotes Kreuz
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Verschiedenes
Handstrickmode: Ich stricke für 
Sie exklusive Modelle nach Ihren 
Vorgaben – professionell und preis-
wert. Schmidt Tel.: 60 89 96
Der Hutladen Fürth, Nürnberger 
Str. 43 hat für Sie geöffnet! Di., Mi. 
u. Do. von 10 – 18 Uhr und nach te-
lef. Vereinbarung: (0175) 742 34 68
Rüstiger Rentner von privat 
zum Schneeräumen gesucht. Tel.: 
73 24 85

Manufaktur Guido von Thun 
Möbel & More für Arbeits- & 
 Le bens räume, Tel.: 530 15 02, 
www.thun-manufaktur.de
Arbeit am Tonfeld – Entwick-
lungs- und Krisenbegleitung für 
Kinder und Erwachsene. Infos/
Kontakt unter www.k-hager.de, 
Tel.: 749 86 52
Kindergeburtstag kreativ und mit 
viel Spaß im Keramikmalstudio 
Color me, Tel.: 285 16 36, www. 
colorme-keramikmalen.de
Tagesmutter pädag. Fachkraft 
mit 15-jähr. Berufserfahrung hat 
Ganz tagsplätze ab 35 Std./Woche 
frei. Kinderbetreuung Angel, Tel.: 
(01511) 893 95 54
Mobildisco aus Vach seit 1995. 
Speziell für Hochzeiten, Ge burts-
ta ge usw., Hits von Oldies bis ak-
tuell u. Licht-Show. Tel. u. Fax: 
76 50 91
Weihnachtsgeschenke kreativ 
selbst gestalten im Color me Ke-
ra mik malstudio. Tel.: 285 16 36,  
www.colorme-keramikmalen.de
Ladies Night – ein kreativer Abend 
mit Freundinnen im Keramik mal-
studio Color me, Tel. 285 16 36, 
www.colorme-keramikmalen.de

Geschäftsempfehlungen
Gartenbau- und Pflegebetrieb, 
Pfla sterarbeiten, Hecken- und 
Strauch schnitt, Baumschnitt und 
Fäll arbeiten. Jörg Morawski, www.
gartenpflege-morawski.de, Tel.: 
77 13 14
Hausverwaltung günstig und 
kompetent, Angebot anfordern, 
www.hausverwaltung-kluge.de, 
Tel.: 75 74 99
Sie brauchen Hilfe? Haus ordnung; 
Renovieren: Malen, Ta pe zie ren, 
Verputz u. Maurer ar bei ten, Verle-
gen von Terrassen, Geh wegen, La-
minat. Zuverl. u. preis wert. Gar ten-
arbeiten aller Art, schneide Bäume, 
Sträucher u. Hec ken. Tel.: 46 93 94, 
Mobil (0170) 173 44 04
Malerei Weissenborn bekämpft 
Wirtschaftskrise! Ab sofort alle 
Malerarbeiten 32 Euro pro Stunde 
+ Material + MwSt. Tel.: 77 18 13
Das perfekte Weihnachtsge-
schenk! Jedes Original Gemäl-
de 30 – 300 Euro. Galerie der un-
bekannten Künstler, Gustavstr. 54, 
Fürth. www.galerie-duk.de
Lebensberatung, Lebens organi-
sation, Zeit- und Projekt manage-
ment – kreativ, intelligent, erfolg-
reich, seriös, akademisch. Bera-
tung Neupert: Tel.: 997 88 03 
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Nürnberg-City · Ludwigstr. 41 ·  U   Weißer Turm · www.goldankauf-nuernberg.de

Wir machen jedes Gold zu Geld –
und das seit über 35 Jahren

SPH-Textilgroßhandel 

Voltastr. 2-4, 90766 Fürth

Großhandels-Restbestände

 
Seniorenumzug 

Wohnungsauflösung 
Entrümpelung 

Keller-Bodenentsorgung 
Festpreis nach Besichtigung 

Fair-schnell-sauber-preiswert 

Tel.: 0172/8110839 

Verleih von  
Teppichreinigungsgeräten!
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Premium 
Partner  
der SpVgg  
Greuther Fürth

AKTION!
KÜCHEN
SONDER

www.meeehr.com

NUR FÜR KURZE ZEIT! *

Aktions-
Preise 

60%  
sparen

bis 
zu


